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Vorwort
Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde,

die diesjährige Bergsaison ist noch in vollem Gange -  da erhaltet Ihr schon 

den neuen „Kompass“ für das Winterhalbjahr 2025! Auch in diesem Halb-

jahr bieten wir Euch  wieder Berichte, Programme, Tourentipps und News 

aus unserer Sektion in großer Vielfalt an! Besonders freuen wir uns über die  

Erfolge unserer Kletterer in Wettkämpfen u.a. auf Landesebene – mehr dazu 

findet Ihr auf den folgenden Seiten.

Ein ganz besonderer Hinweis: Nach vielen Jahren der Planung und der Verhand-

lungen ist es nun soweit: Die Sektion kann mit dem Bau einer neuen Kletter-

anlage beginnen – darüber berichten wir ausführlich in diesem Heft. Über eine 

so bedeutende Investition bestimmt nicht der Vorstand unserer Sektion allein – er benötigt ein zustimmendes Votum 

der Mitglieder. Aus diesem Grunde laden wir ganz herzlich zur außerordentlichen Mitgliederversammlung  zu Freitag, 

dem 05.09.2025, um 19.00 Uhr, in unser Sektionsheim an der Schwanenstraße in Bocholt ein. Mehr dazu in diesem Heft!  

Im Mittelteil dieses Heftes informieren wir außerdem über Aktuelles aus unserer Sektion –  zum Beispiel zum Verleih 

von Materialien für den Bergsport, zu Ansprechpartnern in der Sektion und anderes mehr.  

„Ohne Ehrenamt kein Alpenverein“ – so ist es auf der Webseite des Bundesverbandes des DAV zu lesen. Glücklicher-

weise engagieren sich in unserer Sektion zahlreiche Menschen als Tourenleiter, im Vorstand, als Trainer … und und 

und … Dafür an dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön! Als Sektion freuen wir uns über jede und jeden, der an 

den Sektionsangeboten teilnimmt und sich mit seinen Fähigkeiten und Ideen einbringt!

All‘ das ist nicht selbstverständlich – und manche von uns möchten nach jahrelangem Engagement auch mal „einen 

Schritt zurück“ treten. Darum: Wir suchen Sektionsmitglieder, die sich bei uns und mit uns engagieren möchten – als 

SchriftführerIn“ im Sektionsvorstand, als WebmasterIn oder als jemand der sich als Service für unsere Mitglieder um 

Pflege und Ausleihe von Materialien für den Bergsport kümmert – auch dazu mehr in diesem Heft!  Und ganz neben-

bei: In unserer Sektion kann man total nette Menschen kennenlernen!

Wir wünschen Euch, dass die Bergsaison für Euch unfallfrei und mit eindrucksvollen Erlebnissen zu Ende geht – und 

dann schon viel Freude bei Euren Planungen für das nächste Jahr – und dazu bieten wir in diesem Heft schon einige 

Anregungen und Ausblicke für‘s nächste Jahr!

Für das Kompass-Redaktionsteam: Christoph Hartkamp
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Silbermedaille für Juli Becker vom 
DAV Bocholt

Die Landesmeisterschaften Rheinland-Pfalz im Lead-
klettern am 24./25.05.2025 verliefen für den DAV Bocholt 
sehr erfolgreich. Der Verein stellte mit Charlotte Peltzer 
und Juli Becker gleich zwei der 8 Finalistinnen in der 
U15. In den beiden Qualifikationsrouten erreichen sie 
exakt dieselbe Höhe und sicherten sich mit einem geteil-
ten 5. Platz die Finalteilnahme der Besten 8. In der Fi-
nalroute bewies Juli Nervenstärke und Willenskraft… an 
zwei Stellen geling ihr das Einklippen des Seils erst nach 
mehreren Versuchen. Sie fand jedoch immer wieder gute 
Ruhepositionen, um die Kraft und Konzentration wie-
der aufzubauen. Sie und Hannah Ehnes (DAV Frankfurt/
Main) erreichten beide die höchste Punktzahl mit 53+ 
Punkte. Hannah erhielt wegen der besseren Qualifika-
tionsplatzierung die Goldmedaille. Juli freute sich über 
Silber. Bronze ging an Lena Kreuzberg (DAV Frankfurt/
Main). In dem sehr starken Teilnehmerinnenfeld erreich-
te Charlotte Peltzer den 8. Platz mit derselben Punktzahl 
wie die 6. und 7. Platzierten (46+).

In der Jugend U19 ging Matthis Buss an den Start. Bisher 
eher beim „Bouldern“ zu Hause, wagte er sich nun in die 
Leadkletterdisziplin. Ein technischer Fehler in der ers-

ten Route führte dazu, dass er bereits nach 7 vom ca. 60 
Kletterzügen abgelassen wurde. In der zweiten Route er-
reichte er die siebtbeste Höhe, hatte allerdings aufgrund 
des Fehlers in der ersten Route leider keine Chance aufs 
Finale. Matthis ist sich sicher: „Das passiert mir nicht 
noch einmal…“. Und wir sind uns sicher, dass mit Matt-
his in der nächsten Landesmeisterschaft, Anfang Juli in 
Altena, zu rechnen ist.
 
Die Nachwuchskletter:innen nahmen in der Vorwoche 
mit insgesamt am 9 Athlet:innen am NRW Kids Cup teil. 
Hier wurde wie gewohnt die Kombination aus allen drei 
Kletterdisziplinen abgefragt: Bouldern, Leadklettern 
und Speedklettern. Folgende Platzierungen wurden er-
zielt: 
U10w	 Annika Zang 9.
U12m 	 Linius Schülingkamp 12.
U12w 	 Isabell Zang 6., Miriam Ostendorf 10.,  

Nele Uhlenbrock 16., Mila Joosten 17.
U14m 	 Jonas Uhlenbrock 11.
U14w 	 Leni Schmitz 12., Anna Hüging 13.
 

Vera Osabutey
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Juli Becker_Foto von DAV Pavlo Vekla

Charlotte Peltzer
Foto von DAV Pavlo Vekla



Anklettern an der Außenanlage des DAV Bocholt

Anklettern an der Außenanlage der 
Familiengruppe des DAV Bocholt

Am vergangenen Wochenende traf sich die Familien-
gruppe des DAV Bocholt zum traditionellen Anklettern 
an der Außenanlage. Bei strahlendem Sonnenschein 
fanden sich 18 Erwachsene und 14 Kinder ein, um ge-
meinsam in die neue Klettersaison zu starten.
Schon am frühen Nachmittag herrschte eine fröhliche 
Atmosphäre auf dem Gelände. Die Kinder erkundeten 
mit großer Begeisterung die Kletterwand, während auch 
die Erwachsenen voller Elan ihre Künste an den Routen 
unter Beweis stellten. Dabei stand nicht nur der sport-
liche Aspekt im Vordergrund, sondern vor allem der ge-
meinsame Spaß und das Miteinander.
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Familiengruppe

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: 
Eine große Auswahl an selbstgebackenem Kuchen lud 
zum Schlemmen ein und wurde von allen dankbar an-
genommen. Bei Kaffee, Kuchen und netten Gesprächen 
entwickelte sich ein gemütliches, geselliges Beisam-
mensein, das bis in die frühen Abendstunden andauerte.

Das Anklettern war ein voller Erfolg und machte Lust auf 
viele weitere gemeinsame Aktivitäten in der kommen-
den Saison. Die Familiengruppe des DAV Bocholt blickt 
voller Vorfreude auf ein spannendes und abwechslungs-
reiches Kletterjahr.

Cordula Köhn



Klettern am LAGA Turm in Gronau

Klettern am LAGA Turm in Gronau

Am Sonntag den 13. Oktober trafen wir uns mit 5 Fami-
lien morgens auf dem ehemaligen Gelände der Landes-
gartenschau in Gronau.

Hauptattraktion war natürlich der Kletterturm, der 
durch unsere Ortsgruppe aus Gronau betreut wird. Zu-
dem gab es weitere Spielmöglichkeiten, welche auch ge-
nutzt wurden.

Wir konnten die Seile der Ortsgruppe verwenden und 
haben diese direkt im Vorstieg eingehängt.

Familiengruppe

Allerdings war das Wetter sehr unbestän-
dig, so dass wir unter der Fußgänger-
brücke Schutz suchen konnten. Da der 
Wind ziemlich stark aus der passenden 
Richtung blies und die zwei nutzbaren 
Flächen vom Regen verschont blieben, 
konnten wir viele der 17m-Routen be-
zwingen.

Beim nächsten Schauer flüchteten wir in 
den Turm und nutzten zur Abwechselung 
die Treppen um oben auf dem Rundgang 
die Aussicht über Gronau zu bestaunen.
Nachdem wir wieder unten angekom-
men waren, zeigte sich die Sonne und es 
wurde weiter fleißig geklettert. Am spä-
ten Nachmittag, ziemlich ausgepowert, 
haben wir uns dann auf den Heimweg ge-
macht.

8



Regenschutz unter der LAGA-Brücke

Über den Wolken unterwegs

Bergwoche
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Familiengruppe im Brumleytal
Am 10.05.2025 war die Familiengruppe wieder unter-
wegs – der Ausflug führte uns ins beliebte und kletter-
bewährte Brumleytal bei Ibbenbüren. Bei herrlichem 
Wetter mit strahlendem Sonnenschein und angeneh-
men Temperaturen trafen sich 4 Familien am Parkplatz 
Dörenther Klippen: Lübi und Ramona mit Klara und ihrer 
Freundin Thea, Henning und Anne mit Carlotta, Susanne 
und Martin mit Marja und Felipa sowie Andreas und Anja. 
Nach einer entspannten Wanderung durch den herrli-
chen Wald schlugen wir unser Lager direkt unterhalb des 
Kletterfelsens auf. Picknickdecken wurden ausgebreitet, 
eine Hängematte gespannt – der perfekte Ort zum Ver-
weilen und Entspannen zwischen den Klettereinheiten.

Der alte Steinbruch mitten im Wald bot beste Bedingun-
gen für alle – vom Einsteiger bis zu den erfahrenen Klet-
terern. Besonders dankbar waren wir Susanne und Lübi, 
die in den anspruchsvolleren Routen den Vorstieg über-
nahmen und allen anderen das Nachklettern ermög-
lichten. Einige von uns waren das erste Mal an einem 
echten Felsen und freuten sich auf die neue Erfahrung. 
Gemeinsam tüftelten wir an den bestmöglichen Lösun-
gen für jeden Einzelnen, motivierten und bestärkten uns 
gegenseitig und freuten uns, wenn jemand über sich hi-
nausgewachsen war. Auch die Kinder waren ausdauernd 
und mit viel Begeisterung dabei, bis sie sich schließlich 
im Lager zur wohlverdienten Erholung niederließen.

Am Nachmittag ging es zurück zum Wanderparkplatz – 
müde, aber erfüllt von einem wunderschönen Tag in der 
Natur.

Familiengruppe
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chend Gelegenheiten zum Klettern bieten sollte. Leider 
hatte auch hier der milde Winter seine Spuren hinterlas-
sen, sodass die oberen Seillängen aufgrund der dünnen 
Eisschicht nicht sicher kletterbar waren und wir uns mit 
den unteren Seillängen im III. Grad begnügen mussten.
Zum Abschluss kam dann noch eine kurze senkrechte 
Säule unter die Eisgeräte um den Unterarmen den Rest 
zu geben und dann war ein erfüllter Eisklettertag auch 
schon wieder zu Ende.

Aufgrund des in allen Höhen vorherrschenden Schnee-
mangels verzichteten wir am dritten Tag unseres Aufent-
haltes auf die geplante Skitour und verbrachten den Tag 
stattdessen im hochgelegenen Skigebiet Kühtai. Sonn-
tags schlug dann das Wetter um, sodass wir uns am Mor-
gen bereits für die Heimreise entschieden. 

Alles in allem wieder eine schöne Wintertour die nach 
einer Wiederholung im kommenden Winter schreit.

Für die Hochtourengruppe
Gerd Rauer 

Tourenbericht Eisklettern vom 01.- 
05.01.2025

Der Start in die Bergsaison ließ 2025 nicht lange auf sich 
warten. Gleich am Neujahrsabend starteten Jonas und 
ich durch in Richtung Österreich um uns mit Pascal und 
Stefan zum Eisklettern in den Alpen zu treffen. Der ers-
te und zuverlässigste Eiskletterspot war die Taschach-
schlucht am Ende des Pitztals. Dort wird seit einigen 
Jahren durch einheimische Bergführer durch geschickte 
Bewässerung ein Eisklettergarten geschaffen, der mit 
Dutzenden von Routen und einem sehr kurzen Zustieg 
geradezu dazu einlädt, sich nach einer durchfahrenen 
Nacht die Arme langzuziehen.

Eisklettergarten Taschachschlucht

Hier verbrachten wir den ersten Klettertag und fuhren 
dann in unserer Ferienapartment in Obsteig wo wie üb-
lich das gemeinsame Kochen und gemütliche Beisam-
mensein am Abend folgte.

Am folgenden Tag zog es uns dann in’s „richtige“ Gelän-
de an den Bafflfall der mit Kletterei im Schwierigkeits-
grad WI III bis WI V und einer Höhe von 120 m ausrei-

Hochtouren
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Klettern und Bouldern

Tourensplitter …  DAV Kletterer 
über Christi Himmelfahrt im  
Frankenjura … 

Tag 1: 	 Klettergebiet Leupoldstein

	 • � Highlightroute ist „Ostermarsch” (7). Carsten 

klettert die heikle Stelle, wenn auch mithilfe 

eines Baumes. Lukas H. scheitert nach der 

Crux. Ottilie kommt nach mehreren Versuchen 

hinterher, um Carstens Material wieder runter-

zuholen.

	 • � Wir haben Glück mit dem Wetter: Der Fels ist 

nicht mehr nass.

	 • � Abends Essen im Brauhaus Mager: Es gibt 

leider nur 5 Klöße für 8 Personen.

	 • �� Danach
 „Codena

mes” in der
 Unterkun

ft

Tag 2: 	 Klettergebiet Röthelfels

	
• � Viel Sonne, viele Kletterrouten (lang, und mit 

Sternchen)
	

• � Highlight ist die Route “Götterbogen” am 

Felsentor	
• � Viele sympathische Menschen, und ein  

„Trainer B”
	

• � Vorstiegssturz für Fabian

	
• � Gasthof „zur Krone” schlägt Brauhaus Mager 

kulinarisch

Tag 3: 	 Klettergebiet Betzensteiner Sportkletterwand

	 • � Lukas S. verabschiedet sich und fährt mit dem 

Zug weiter.

	 • � Das Gebiet ist vielseitig und schattig. Für alle 

ist was dabei, auch für den Clipstick.

	 • � Fabian hat einen Run beim Vorstieg (drei mal 

7-) und ist auf dem besten Weg vom Boulder-

Ass zum Alpinkletterer.

	 • � Lukas H stürzt im Vorstieg auf einen Baum 

(beiden geht es gut).

	 • � Wir haben 
die DAV J

ugendgru
ppe getro

ffen.

	 • � Endlich
 sind auc

h Carsten
s Kräfte a

m Ende.

	 • � Wir gehen wieder zum Gasthof „zur Krone“. 

Diesmal sind di
e Bratkar

toffeln ab
gezählt.



FÜR MENSCHEN UND IHRE GEBÄUDE.

GEBÄUDETECHNIK, DIE SICH AN IHREN BEDÜRFNISSEN ORIENTIERT
Bei uns dreht sich alles um Menschen und ihre Bedürfnisse. Ob in den eigenen vier 
Wänden oder am Arbeitsplatz: Das Drumherum muss funktionieren und den ganz 
individuellen Anforderungen entsprechen. Deshalb kümmern wir uns um sämtliche 
Felder der Gebäudetechnik . Das ist selten. Aber weniger würde uns nicht genügen. 
Kurz gesagt: Schließlich geht es um Sie!

KOMFORT, SICHERHEIT UND NACHHALTIGKEIT – 
UNSERE MISSION FÜR SIE
Wir möchten, dass Sie zufrieden, sicher und gesund sind. Wir wollen, dass Sie den 
Komfort genießen, den Sie sich wünschen. Dass Sie sich in Sicherheit wiegen können. 
Dass Sie unter besten klimatischen Bedingungen wohnen und
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Klettern

Kletterwoche in der Fränkischen 
Schweiz

Im Mai starteten wir, 9 Kletterer aus unserer Sektion,  
wieder in die fränkische Schweiz. Rainer wählte den Zeit-
raum vor dem Christi-Himmelfahrt-Feiertag. Dieses war 
eine gute Entscheidung, da die Kletterfelsen nur wenig 
besucht waren und wir uns die Routen gut auswählen 
konnten. In unserer Pension Brütting, die in Bärenfels 
wieder Ausgangspunkt unserer Klettereien waren, gab 
es eine Umstellung. Es wird dort kein Frühstück mehr 
angeboten, sodass wir uns selbst verpflegen mussten. 
So viele selbstgemachte Marmeladen habe ich selten 
gesehen – Lecker.

Auch klettertechnisch kamen wir auf unsere Kosten. 
Zwar mussten wir wetterbedingt in die neue Kletterhalle 
nach Erlangen ausweichen. Dort waren die Routen aber 
gut geschraubt und, wie in Bayern üblich, fast alle im 
Vorstieg selbst zu gehen. 

In der fränkischen Schweiz selbst haben wir uns nur an 
neue Kletterfelsen gewagt, die wir bisher noch nicht 
kannten. Aber alle auch in guter Umgebung zu unserem 
Quartier und gut zu erreichen. Für das nächste Jahr pla-
nen wir wieder eine Auflage.
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Bei uns dreht sich alles um Menschen und ihre Bedürfnisse. Ob in den eigenen vier 
Wänden oder am Arbeitsplatz: Das Drumherum muss funktionieren und den ganz 
individuellen Anforderungen entsprechen. Deshalb kümmern wir uns um sämtliche 
Felder der Gebäudetechnik . Das ist selten. Aber weniger würde uns nicht genügen. 
Kurz gesagt: Schließlich geht es um Sie!

KOMFORT, SICHERHEIT UND NACHHALTIGKEIT – 
UNSERE MISSION FÜR SIE
Wir möchten, dass Sie zufrieden, sicher und gesund sind. Wir wollen, dass Sie den 
Komfort genießen, den Sie sich wünschen. Dass Sie sich in Sicherheit wiegen können. 
Dass Sie unter besten klimatischen Bedingungen wohnen und
arbeiten. Genauso liegen uns unsere Umwelt und unsere 
gemeinsame Zukunft  am Herzen. Für all das arbeiten wir. 
Das ist unsere Mission.

Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen 
Gespräch, allgemein oder mit einer ersten 
Beratung zu Ihrem konkreten Projekt.

UNSER
360° - PRINZIP

TEKLOTH GmbH
Schlavenhorst 25 · 46395 Bocholt 

T.: 02871 - 25 20-0
info@tekloth.de · www.tekloth.de

®



Unser Leistungsspektrum:

• Ankauf und Verkauf  
von Neu- und Gebrauchtwagen

• Finanzierung und Leasing

• Reparatur, Wartung und Ersatzteile

• Sommer- und Winterreifen  
mit Reifenhotel

• Fahrzeugaufbereitung

• DEKRA, KÜS, TÜV und AU  
Mo.-Fr. im Hause 

• Glasreparatur und Austausch  
von Scheiben

• Beulen- und Dellenbeseitigung

• Karosserie- und Lackierungsarbeiten

• Klimaanlagenwartung mit Desinfektion

w w w . m a z d a b e c k e r . d ew w w . m a z d a b e c k e r . d e

Buschkamp 2-4
46414 Rhede
Tel. 02872 3400

Sachverstand mit Herz und Hand

Der neue Mazda 6e – 
  volle Power bis zum Ziel.

   Elektrisch. Effizient. Sportlich.

Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 0 g/km. C02-Klasse: A. Energieverbrauch kombiniert für den Mazda6e 245 Long Range: 16,5 
kWh/100km. C02-Emissionen kombiniert im Fahrbetrieb: 0 g/km. C02 Klasse: A. 
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. 



Klettern und Bouldern
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Bouldern in Fontainebleau
 
Auch dieses Jahr war Fontainebleau wieder ein Muss im 
Kalender. Mit einer kleinen Gruppe mit nur drei Perso-
nen - andere waren leider verletzungsbedingt kurzfristig 
ausgefallen - waren wir eine Woche in Fontainebleau 
zum Bouldern. Dieses Mal sind wir in Arbonne-la-Forêt, 
in der Nähe von den Apremont-Bouldergebieten unter-
gekommen.

In Laufweite zu unserer Unterkunft: eine der bekann-
testen dynamischen Boulderrouten aus Fontainebleau. 
Rainbow Rocket, 8a. So konnten wir es uns nicht ent-
gehen lassen, sie uns einmal in echt anzugucken, auch 
wenn wir feststellen mussten: Für uns bleibt es beim Gu-
cken.

Höher standen unsere Chancen dann in den Boulderge-
bieten nebenan. Routen im 6er-Bereich eigneten sich gut 
zum Projektieren, auch wenn es in der Gruppe natürlich 
Unterschiede gab, wer es im Endeffekt hochgeschafft 
hat und wer sich über einzelne, geschaffte Bewegungen 
freuen durfte. Neben dem Projektieren einzelner Routen 
fanden wir viel Abwechslung auch in den für Fontaine-
bleau typischen Parkours. Dabei folgten wir den aufge-
malten Markierungen von Route zu Route - im besten 
Fall ohne zwischendrin den Boden zu berühren und die 
Schuhe dreckig zu machen - und stellten wiederholt fest, 
dass das Herunterkommen oft die viel größere Heraus-
forderung war als das Hochkommen. So wurde der Par-
kour zur Teamarbeit, bei der es teilweise einfach darum 
ging, genügend Mut zu finden, aus der Höhe auf den 
nächsten Stein zu springen. Bei fast durchgehend gutem 

Wetter konnten wir die Zeit in Frankreich fast komplett 
am Fels verbringen und selbst an dem einen verregneten 
Nachmittag hatten wir Glück: Zufällig waren wir an einer 
Route, die so schön überdacht war, dass wir im Regen 
einen trockenen Felsen behielten.

Lukas Schipplock



Wandern

Mittelrheinklettersteig

Wanderwochenende am Rhein in 
Boppard 
vom 21.03.2025 – 23.03.2025 

Tag 1:
Ankunft und Wanderung am Elfenlay in Boppard

Am 21.03.2025 begann unser Wanderwochenende der 
DAV Sektion Bocholt am malerischen Rhein in Boppard. 
Um 12 Uhr trafen wir uns am Hotel Günther, Startpunkt 
der Wanderung Elfenlay, wo wir uns zunächst in einer lo-
ckeren Runde mit den sieben Mitgliedern unserer Wan-
dergruppe kennenlernen konnten.

Die Vorfreude auf die bevorstehenden Erlebnisse wa-
ren spürbar. Die Wanderung entlang der Traumschleife 
Elfenlay, bot uns atemberaubende Ausblicke auf den 
Rhein und die umliegende Landschaft.

Die frische Luft und die sanften Hügel machten das Wan-
dern zu einem wahren Vergnügen. Jeder Schritt war 
begleitet von angeregten Gesprächen und dem Aus-
tausch von Geschichten, was die Gruppe schnell zusam-
menschweißte. Nach der Wanderung kehrten wir in die 
„Kleinste Kneipe“ in Boppard ein, wo wir uns mit einem 
wohlverdienten Bierchen stärkten.

Am Abend stand eine Einweisung in die Kletterausrüs-
tung auf dem Programm, die von Brigitte durchgeführt 
wurde. Sie erklärte uns die wichtigsten Sicherheitsas-
pekte und gab uns wertvolle Tipps für das Klettern. Die-

se Vorbereitung war nicht nur informativ, sondern auch 
spannend und weckte die Vorfreude auf die kommen-
den Kletterabenteuer.

Den Tag ließen wir schließlich bei einem gemeinsamen 
Abendessen in den Severus Stuben in Boppard ausklin-
gen. Das Essen war köstlich (sehr große Portionen) und 
die Gespräche am Tisch waren lebhaft und voller La-
chen. Es war der perfekte Abschluss eines gelungenen 
ersten Tages unseres Wanderwochenendes. Wir freuen 
uns auf die nächsten Tage, die uns am Rhein erwarten.

Tag 2:
Klettersteig - Wanderung am Mittelrhein

Am zweiten Tag unseres DAV-Wanderwochenendes star-
teten wir um 9Uhr direkt am Hotel Günther. Die Vorfreu-
de auf die Klettersteigwanderung am Mittelrhein war 
groß, und nach einem stärkenden Frühstück machten 
wir uns bereit für die Tour. Die Wegbeschreibung des 
Mittelrhein Klettersteigs in Boppard führte uns zunächst 
durch Boppard und entlang des Rheins.

Der Klettersteig selbst bot uns eine spannende Mischung 
aus anspruchsvollen Passagen und atemberaubenden 
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Ausblicken auf das Rheintal. Die gut markierten Wege 
und die hilfreichen Sicherungen ermöglichten es uns, 
die Herausforderungen mit Freude zu meistern. Nach 
etwa 7 Stunden intensiver Wanderung und Kletterei, 
inkl. einem Zwischenstopp beim Restaurant Gedeon-
seck, kehrten wir schließlich erschöpft, aber glücklich, 
nach Boppard zurück.

Der Rest des Tages stand uns zur freien Verfügung. Am 
Abend trafen wir uns zum gemeinsamen Abendessen im 
indischen Restaurant Namaste. Das Essen war wieder 
sehr lecker und für den ein oder anderen Wanderer sehr 
feurig. Nach dem Abendessen gönnten wir uns einen 
Schnaps von Sabine 😉, um auf die erlebten Abenteuer 
anzustoßen, und machten einen letzten Absacker in der 
„Kleinsten Kneipe“ in Boppard.

Tag 3:

Kirschenpfad - Wanderung am Rhein

Am letzten Tag in Boppard wurden wir von einem etwas 
regnerischen Wetter begrüßt. Die Wolken hingen tief am 
Himmel. Doch das konnte unsere Laune nicht trüben!

Nach einem erneut guten Frühstück im Hotel Günther 
machten wir uns bereit für den finalen Wandertag. 

Heute ging es mit der Fähre von Boppard nach Filsen, 
wo wir die malerische Aussicht auf den Rhein genießen 

konnten. Die Überfahrt war ein schöner Auftakt für unse-
ren Tag und bot uns die Gelegenheit, die beeindrucken-
de Landschaft aus einer anderen Perspektive zu betrach-
ten. 

Nach der Ankunft in Filsen starteten wir unsere Wande-
rung auf dem Kirschenpfad. Die Strecke war gut markiert 
und führte uns durch eine idyllische Umgebung. Leider 
mussten wir feststellen, dass noch nicht allzu viele Bäu-
me mit Blüten zu sehen waren – es war einfach noch zu 
früh im Jahr, schließlich war es erst März.

Der Regen in der Nacht und leichten Schauer machte die 
Wanderung zwar etwas herausfordernd, aber die frische 
Luft und die Ruhe der Natur waren dennoch ein Genuss.

Während wir durch die sanften Hügel wanderten, hatten 
wir genügend Zeit, um uns auszutauschen und die letz-
ten gemeinsamen Momente zu genießen. Trotz des Wet-
ters war die Stimmung in der Gruppe gut.

Mit dieser schönen Runde beendeten wir unser, von Bri-
gitte super organisiertes Wochenende. Ihr Engagement 
und ihre Planung haben uns unvergessliche Erlebnisse 
beschert, für die wir sehr dankbar sind.

Nach der Wanderung ging es schließlich zurück nach 
Hause. Mit vielen neuen Erinnerungen und einer tiefen 
Verbundenheit zur Natur und zur Gruppe traten wir die 
Heimreise an. 

Dieses Wanderwochenende in Boppard wird uns allen in 
bester Erinnerung bleiben und wir freuen uns schon auf 
die nächsten gemeinsamen Abenteuer.
	 Für unsere Gruppe von: Eike Schmidt
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Paraclimbing
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Bocholter Kletterer überzeugten 
beim 3. Bundesweiten 
Paraclimbing-Wettbewerb des DAV 
in Karlsruhe – und eine gelungene 
Kooperation mit einer Werkstatt für 
Menschen mit Behinderungen!

Acht Athleten mit Handicaps  aus unserer Sektion und 
aus der  Handicap - Klettergruppe  der Werkstatt für 
behinderte Menschen im Benediktushof Maria Veen 
nahmen erfolgreich am 3. bundesweiten Paraclimbing-
wettbewerb am 17. Mai 2025 in Karlsruhe teil. Rund 120 
Kletternde aus ganz Deutschland traten in verschiede-
nen Handicap-Klassen an -  von Amputationen, über 
Seh- bis zu geistigen und neurologischen Einschrän-
kungen. Jeder Teilnehmer hatte sechs Routen zwischen 
dem 3. und dem oberen 7. Grad (UIAA) zu bewältigen, 
bewertet wurde die erreichte Höhe. Um ausgeruht am 
Kletterwettkampf teilnehmen zu können, reisten „unse-
re“ Teilnehmenden aus Bocholt und Maria Veen  bereits 
am Vortag an und übernachteten in der Karlsruher Ju-
gendherberge.  

Das  - und auch das vorherige Training - zahlte sich aus: 
Daniel Otto aus Bocholt erkämpfte sich nach einem Ste-
chen den zweiten Platz in der höchsten Leistungsklasse 

17. Mai 2025
DAV-Kletterzentrum Karlsruhe  |  Am Fächerbad 2  |  76131 Karlsruhe

Spaß und Miteinander 
stehen im Vordergrund!

SCHIRMHERRSCHAFT DURCH OBERBÜRGERMEISTER DR. FRAN

Ab 8 Uhr RegistrierungVon 10 – 15 Uhr Wettbewerbanschließend Siegerehrungund Auszeichnung aller Teilnehmer*innen und Party!
K MENTRUP

 Anmeldung + I
nfo:

 
  www.alpenverein-karlsruhe.de/vereinsleben/paraclimbing/

wettbewerb

WETTBEWERB

3. BUNDESWEITER

PARA
CLIMBIN

für Menschen mit kognitiven Handicaps, Stefan Otto und 
Mattias Kouchnir ( beide Bocholt) und Anna Wiesweg 
(Reken) belegten in ihren Klassen jeweils dritte Plätze.  

Auch von hier aus an unsere Athletinnen und Athleten 
ein ganz herzlicher Glückwunsch!



Neben den sportlichen Erfolgen blieb auch Zeit zum 
Anknüpfen neuer Kontakte  und gegenseitige Bewun-
derung – etwa für die Leistungen amputierter oder seh-
behinderter Kletterer. Begleitet wurde das Team von 
Trainerin Ottilie Robeling und von Thomas Reinartz aus 
Bocholt sowie von Yvonne Schiwy und Elena Lange aus 
Maria Veen. Ein ganz großes Lob verdient die perfekte 
Organisation dieser absolut gelungenen Veranstaltung 
durch  die Ehrenamtlichen der DAV- Sektion Karlsruhe 
und auch die Zusammenarbeit mit den Verantwortli-
chen aus Maria Veen! 

Christoph Hartkamp



Paraclimbing
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„Mir hat es riesigen Spaß gemacht“ 
Unterwegs auf dem Mittelrhein
klettersteig bei Boppard
 

Pfingstmontag, 9. Juni: Insgesamt 8 Personen – Teilneh-
merInnen und BetreuerInnen aus der Handicapkletter-
gruppe unserer Sektion machen sich auf den Weg nach 
Boppard. Das Wetter ist  gut die Stimmung auch – und so 
steht der Tagestour zum Mittelrheinklettersteig nichts im  
Wege. Für die meisten TeilnehmerInnen aus der Gruppe 
ist es der erste Klettersteig in „richtiger Landschaft“ mit 
„richtigem Fels“. Wie nicht anders zu erwarten, war der 
Steig recht stark besucht, sodass wir als Gruppe uns zu 
Beginn auf einige Wartezeit einstellen mussten – eine 
gute Gelegenheit die schönen Ausblicke zu genießen!

Von den Schwierigkeiten moderat („B“,- oft leichter - da-
rum auch gut für Familien mit Kindern und für „Einstei-
ger“ geeignet) beginnt der Steig nach kurzem Zugstieg 
von Boppard aus mit einigen Leiterpassagen, gefolgt 
von einer ansteigenden Traverse an einer fast senkrech-
ten Wand. Spektakulär dann etwas später eine Querung 
einer senkrechten Wand mit Trittstiften oberhalb einer 
Eisenbahnlinie. Nach einem längeren Gehstück auf teils 
schmalem Pfad in munterem auf und ab mit eingestreu-
ten Leiterpassagen und Traversen führt  zum Abschluss 
ein ca. 60m hoher gesicherter Felsaufschwung zu Aus-
stieg des Klettersteigs. Von dort aus ging  es noch eini-

Für Interessierte noch einige Tourinfos:

Der Mittelrhein-Klettersteig Boppard gilt als einer 
der wenigen alpinen Klettersteige nördlich der 
Alpen. Der Klettersteig befindet sich auf der linken 
Rheinseite bei Boppard im Rhein-Hunsrück-Kreis 
in Rheinland-Pfalz. Vom Deutschen Wanderinstitut 
wurde der Klettersteig mit 92 Erlebnispunkten aus-
gezeichnet.

Gesamtstrecke: ​5387 m

Maximale Höhe: ​381 m

Minimale Höhe: ​63 m

Gesamtanstieg: ​590 m

Gesamtabstieg: ​590 m

ge -zig Höhenmeter bergan bis die Gruppe  nach ca. 30 
Minuten die Gaststätte Gedeonseck erreichte  - mit tol-
lem Blick auf den Rheinbogen zwischen Osterspai und 
Boppard.  Der Rückweg kann von da aus auf dem par-
allel zum Klettersteig verlaufenden Wanderweg in wei-
teren 30 Minuten zu Fuß erfolgen – wir nutzten für den 
Abstieg jedoch die Seilbahn Vierseenblick, um von dort 
aus noch einmal die wunderschöne Aussicht über die-
sen Abschnitt des Rheintals zu genießen.

Einer der Teilnehmenden brachte dies Erlebnis auf den 
Punkt: “Mir hat es riesigen Spaß gemacht mit Euch heu-
te!“

 Christoph Hartkamp
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Paraclimbing

Bocholter Kletterer erfolgreich  
beim Special Olympics Kletter
wettbewerb in Hilden

Unsere Sektion ist seit Jahresbeginn 2025 Mitglied im 
Sportverband „Special Olympics.“
Was bedeutet das?

„Special Olympics“ ist der internationale Sportverband 
für Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen. Er 
bietet in Menschen mit Beeinträchtigungen in fast al-
len Sportarten die Möglichkeit, sich zu Sportevents und 
-wettkämpfen zu treffen, bis hin zur Qualifikation für 
eine Teilnahme an nationalen und internationalen Meis-
terschaften. Diese Möglichkeit konnten Kletterer aus der 
Paraclimbing Gruppe in unserer Sektion erfolgreich nut-
zen: 

Daniel Otto und Stefan Otto, beide Kletterer mit Behin-
derung in der Bocholter Alpenvereinssektion und dort 
in der Paraclimbing Gruppe aktiv, konnten beim Special 
Olympics NRW Kletterwettkampf am 10.April in der Klet-
terhalle in Köln-Chorweiler  ihre jeweiligen  Leistungs-
klassen für sich entscheiden, Benjamin Dicker, ebenfalls 
Kletterer in der Sektion Bocholt, konnte in seiner Leis-
tungsklasse den vierten Platz erringen.

Der Erfolg der Bocholter Athleten ist - neben dem per-
sönlichen Erfolg -  auch ein schöner Erfolg für die auf In-
klusion angelegte Arbeit des Bocholter Alpenvereins.  

Interesse? Wer mehr über dies Angebot erfahren möch-
te sei auf die Webseite des Bocholter Alpenvereins:  
www.dav-bocholt.de – verwiesen. Für konkrete Aus-
künfte stehen auch die Trainer dieser Gruppe, Otilie Ro-
beling, Thomas Reinartz und Christoph Hartkamp unter 
paraclimbing@dav-bocholt.de zur Verfügung!

Christoph Hartkamp





Unsere Benefits 

·  5-Tage-Woche, 29 Urlaubstage und  
13. Monatsgehalt in Höhe von 60 %

·  Fortbildung & Qualifizierung mit ver- 
schiedenen Karriereperspektiven, bspw. 
Übernahme einer Leitungsfunktion

·  Ausbildungsbegleitende und individuelle 
Betreuung durch unsere Praxisanleitungen

·  Garantierte Übernahme in ein festes  
Arbeitsverhältnis in einer Branche mit  
Zukunft

·  Mitarbeiter*innenrabatte und Gesund- 
heitsförderung

Komm zu uns!

Einfach anrufen, mailen  
oder vorbeikommen: 

Jeanette-Wolff- 
Seniorenzentrum
Tel.: 02871 3421
sz-bocholt@awo-ww.de

jeanette-wolff-sz.awo-ww.de

Was verdienst Du?

1. Ausbildungsjahr 1344,11 Euro *
2. Ausbildungsjahr 1405,91 Euro *
3. Ausbildungsjahr 1507,88 Euro *

Gehalt nach der Ausbildung 3322,50 Euro *

*plus umfangreiche Zulagen im Schichtdienst

(Stand 2024)

Jeanette-Wolff- 
Seniorenzentrum
Bocholt

Das erwartet Dich: Spannung, Abwechslung und ein anspruchsvoller 

Job mit besten Zukunfts-Perspektiven. 

Du hast Superkräfte, willst diese sinnvoll einsetzen und für 

andere da sein? Dann mach doch eine Pflege-Ausbildung 

bei der AWO im Jeanette-Wolff-Seniorenzentrum!
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Pflege-Helden & -Heldinnen gesucht!



Hilfe zur ersten Hilfe!

Am 25.05.25 nahmen acht Mitglieder des DAV-Sektion 
Bocholt, an einem Erste-Hilfe-Kurs teil, der im Vereins-
heim Bocholt, vom Deutschen Roten Kreuz durchgeführt 
wurde. Der Kurs dauerte insgesamt 8 Stunden und wur-
de von Rettungssanitäter und unserem Sektionsmitglied 
Manuel Nagel geleitet.

Im Verlauf des Kurses wurden folgende Themen 
behandelt:

•	 Grundlagen der Ersten Hilfe 

•	 stabile Seitenlage 

•	 Herz-Lungen-Wiederbelebung (HLW) bei Erwachsenen 
und Kindern 

•	 Umgang mit Bewusstlosigkeit 

•	 Wundversorgung und Verbände 

•	 Maßnahmen bei Knochenbrüchen und Verletzungen 

•	 Verhalten bei Vergiftungen und Verbrennungen 

•	 Notrufabsetzung und Kommunikation mit Rettungs-
diensten 

Der Kurs war sehr praxisorientiert, sodass wir die er-
lernten Techniken an Übungspuppen und in Partner-
übungen trainieren konnten. Besonders hilfreich waren 
die praktischen Übungen zur Herz-Lungen-Wiederbele-
bung, da sie Sicherheit im Ernstfall geben.

Desweiteren wurde von Manuel Nagel die App EchoSos 
empfohlen. Mit dieser App kann eine verletzte Person 
von der Leitstelle sofort lokalisiert werden.

Insgesamt war der Kurs sehr informativ und lehrreich. 
Man ist besser vorbereitet, um in Notfallsituationen an-
gemessen reagieren und Erste Hilfe leisten zu können.

Jürgen Große-Bölting

Sektion
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Fahrt in den Mai, Jedermann*tour 
mit Vera 
  
Bei wunderschönem Wetter trafen wir uns um 10 Uhr am 
Vereinsheim. Der Plan: eine gemütliche 20-km-Tour für 
Jedermann! 

Manche waren mit dem Ebike, manche ohne Motor, da-
bei. Gemeinsam wurde kurz die erste Route nach Dinx-
perlo besprochen, dann ging es über den Aa-Radwan-
derweg los. Die Zeit verging schnell beim Quatschen und 
schon haben wir uns unsere erste Pause verdient.

Auf dem Marktplatz in Dinxperlo gab es Eis oder Pom-
mes bei schönstem Sonnenschein. Danach wurde kurz 
besprochen, wie es weitergehen soll. Auf schönen ru-
higen Wegen fuhren wir nach Werth. An der Turmwind-
mühle machten wir eine Trinkpause und beschlossen 
weiter zum Pendesee zu fahren, um dort ein Fußbad zu 
nehmen. Von dort aus radelten wir gemütlich über die 
Mosse zum Vereinsheim und hatten doch knapp 30 km 
auf dem Zähler. 

Als Belohnung wurden wir bereits von der Gravelbike
gruppe und Seniorengruppe mit Kaffee, Kuchen und/
oder einem kühlen Getränk mit Grillwürstchen und Sala-
ten erwartet. Nach entspanntem Zusammensein fuhren 
wir zufrieden nach Hause. Es war eine toller Start in den 
Mai! Vielen Dank an Vera und das Orga-Team. 

Christine und Astrid

Sektion
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DAV Sektion Bocholt – für und mit 
unserer Stadt und unserer Region 
im Westmünsterland!
 

Als Alpenverein haben es uns die Berge und auch die 
verschiedenen Spielarten des Bergsports angetan, na-
türlich!

Berge in ihrer Erhabenheit  und Schönheit zu erleben 
und anderen Menschen Erlebnisse in diesen wunder-
baren Landschaften zu ermöglichen – das ist unsere Lei-
denschaft und dafür engagieren wir uns!

Aber das ist nicht alles! Auch vor Ort sind wir Teil der 
Ortsgemeinschaft  und setzen uns ein, in Bocholt und 
im Westmünsterland – für spannende Erlebnisse und Le-
bensfreude für Menschen hier vor Ort!

Dazu einige Beispiele aus dem 1. Halbjahr 2025:

•	 Bei der Großveranstaltung „Bocholt wandert“ am 13. 
April 2025 (Palmsonntag)  waren wir als Mitveranstal-
ter dabei und haben uns über das gute Echo gefreut

	 Trotz Regenwetters beteiligten sich über 2500 Wan-
derbegeisterte an der zweiten Ausgabe von „Bocholt 
wandert“. Vom Schloss Diepenbrock in Barlo aus führ-
ten Routen von 8, 15 und 25 km durch die Idyllische 
Landschaft Barlos bis ins benachbarte Achterhoek in 
den Niederlanden und zurück.

	 Mit einem Pfahlkletterangebot direkt am Schloss und 
einem Verpflegungsstand waren wir als Bocholter 
DAV-Sektion dabei. Und Es hat Spaß gemacht! 

 •	 Bei der Premiere der Messe „Bauen, Wohnen und 
Energie“ am Hauptgebäude der Stadtsparkasse am 
18. Mai 2025 auf dem Neutorplatz war unsere Sektion 
ebenfalls mit dem Angebot des Pfahlkletterns vertre-
ten: Unser Bürgermeister Thomas Kerkhoff und sei-
ne Stellvertreterin Gudrun Koppers zeigten keinerlei 
Hemmungen, den ca. 6 m hohen Pfahl zu erklimmen 
– natürlich gut gesichert!

 •	 Beim Jubiläumsfest des Jugendamtes in Gronau hat 
sich die Ortsgruppe in Gronau mit einer Kletteraktion 
am LAGA Turm beteiligt – siehe dazu den folgenden 
Bericht auf der nächsten Seite.

Auch von hier aus: Herzlichen Dank an alle Helferinnen 
und Helfer aus unserer Sektion! 

Pfahlkletterteam vom Pfahl

Bürgermeister Kerkhoff beim Pfahlklettern

Bocholt wandert Stand DAV

Sektion
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Jubiläumsfest des Jugendamts GronauJubiläumsfest des Jugendamts Gronau

Walk in Freedom am 29. März 2025

Eine grenzüberschreitende Wanderung mit histori-
schem Hintergrund!

Am Samstag, dem 29. März 2025 organisierte die Nieder-
ländische Stiftung Dinxperience und die deutsche Bür-
gerinitiative Dinxperwick e.V. die grenzüberscheitende 
Wanderung Walk in Freedom. 

Diese besondere Route führte die Teilnehmenden an 
historische Orte und erzählte die Geschichten von Frei-
heit und Verbindungen genau 80 Jahre nach der der Be-
freiung von Dinxperlo.

Es gab unterschiedliche Startpunkte für die Wanderung, 
die mit einem Bustransfer organisiert wurden. Die längs-
te Strecke umfasste 53 km von Kleve nach Dinxperlo.  
Zum Abschluss der Wanderung gab es eine Wanderme-
daille für die Teilnehmer und am Abend einen großen 
festlichen Einzug.

Guido Pennekamp

Kleve -  Dinxperlo:  53 km
Kalkar -  Dinxperlo:  30 km
Bienen -  Dinxperlo:  19 km

Vehlingen -  Dinxperlo:  7 km
 

ZUSAMMEN DIE
FREIHEIT FEIERN

Die niederländische Stiftung

DinXperience und die

deutsche Bürgerinit iat ive

Dinxperwick e.V.  veranstalten

den WALK IN FREEDOM ,  um

die Verbindung zwischen den

Niederlanden und

Deutschland zu stärken.

BESONDEREHISTORISCHE ORTE ANDER WANDERSTRECKE

WALKWALK  ININ  FREEDOMFREEDOM
2 9 .  M Ä R Z  2 0 2 52 9 .  M Ä R Z  2 0 2 5

Am 29. März 1945 wurde Dinxperlo befreit ,  eines der ersten
niederländischen Dörfer,  die von den Al l i ierten im Rahmen der Operation
Plunder erreicht wurden. Die Befreier kamen aus Richtung Groesbeek,
über Kleve über den Rhein in die Niederlande.  

ÜBER DIE GRENZE

Mit WALK IN FREEDOM  werden wir 80 Jahre später
die gleiche Strecke zurücklegen und dabei die
Geschichte entlang der Strassen erzählen und
erleben von beiden Seiten der Grenze. 

WANDERN SIE MIT!

MIT FESTLICHEM EINZUG
ÜBER DEN HEELWEG (NL) / HELLWEG (D) gegen 18:00 Uhr

Sektion
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Großes Jubiläumsfest des Jugend-
amts begeistert auf dem LAGA-Ge-
lände Gronau

Ein ganz besonderes Jubiläum wurde am Samstag, dem 
1. Juni 2025, auf dem Gelände der Landesgartenschau 
gefeiert: Das Jugendamt der Stadt Gronau blickt auf 
stolze 100 Jahre Bestehen zurück und lud aus diesem 
Anlass zu einem großen Geburtstagsfest ein.

Pünktlich um 14:00 Uhr eröffnete Bürgermeister Rainer 
Doetkotte die Feierlichkeiten. Zahlreiche Mitmachak-
tionen, kreative Spielstationen und ein buntes Bühnen-
programm sorgten dafür, dass Kinder, Jugendliche und 
Familien bei bestem Wetter auf ihre Kosten kamen.

Auch die Ortsgruppe Gronau war mit einem eigenen An-
gebot vertreten und bot ein Schnupperklettern am LA-
GA-Turm an. Viele aktive Mitglieder halfen beim Anlegen 
der Klettergurte und übernahmen die Sicherung der 
jungen Abenteurer. Der Andrang war enorm – die War-
teschlange entsprechend lang. Doch selbst lange Warte-
zeiten hielten die Kinder nicht davon ab, in luftige Höhen 
aufzusteigen. Das große Interesse sorgte nicht nur für 
strahlende Gesichter, sondern auch für neue Mitglieder 
in der Ortsgruppe.

Mit einem gelungenen Mix aus Spiel, Spaß und sport-
licher Aktivität wurde das 100-jährige Bestehen des Ju-
gendamts gebührend gefeiert. Vielen Dank an alle, die 
ehrenamtlich bei dieser Veranstaltung mitgewirkt ha-
ben.

Martin Probst





Berichte und Tourentipps  - von 
Sektionsmitgliedern  für Sektions-
mitglieder

Mit dem Erscheinen dieser Ausgabe des Kompass neigt 
sich die Bergsaison für viele von uns dem Ende zu. Vie-
le Mitglieder in der Sektion waren unterwegs, sei es in 
den Bergen, in Mittelgebirgen, auf Weitwanderungen, 
mit dem Rad, in Nah und Fern … und konnte hoffentlich 
wunderschöne Erfahrungen machen – Erfahrungen, von 
denen andere profitieren können. Denn: Mit dem Ende 
der Bergsaison beginnen vielleicht schon die Überlegun-
gen für’s nächste Jahr!

An dieser Stelle möchten wir deshalb Sektionsmitglie-
der einladen und Gelegenheit geben, von gelungenen 
und attraktiven Touren und Erfahrungen zu berichten 
–  und so anderen Menschen Anregungen für eigene 
Unternehmungen zu geben. Vielleicht entstehen daraus 
ja auch Kontakte untereinander und Ideen für neue Un-
ternehmungen! Die Kompass Redaktion freut sich über 
Eure Berichte – möglichst mit Bildern – an kompass@
dav-bocholt.de !

In dieser Ausgabe stellen wir das Gebiet rund um den 
Hochkönig und das Steinerne Meer im Salzburger Land 
vor. Dieses nicht allzu bekannte Gebiet hat neben dem 
Wintersport auch im Sommer viel zu bieten – sowohl für 
passionierte Wanderer, für Familien und auch für Klet-
tersteiggeher – vielleicht eine Anregung für das kom-
mende Jahr?

Christoph Hartkamp

Berichte und Tourentipps von Sektionsmitgliedern
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Aus eigener Erfahrung:

Kurzvorstellung des wunderschönen Tourengebie-
tes  „Hochkönig  und Steinernes Meer im Salzburger 
Land“ : Bergtouren für jedes Alter und insbesondere 
auch für Familien.

Lage: 
Das Gebiet des Steinernes Meeres und des Hochkönig er-
streckt sich entlang der österreichischen Bundesstraße 
164  von etwa Saalfelden im Westen bis nach Bischofs-
hofen im Osten. Zentrale Ferienorte zwischen diesen Or-
ten sind die Orte Maria Alm,  Dienten am Hochkönig und 
Mühlbach am Hochkönig.

Die Gebiete:
Das Gebiet nördlich der B 164 bietet neben atembe-
raubenden Aussichten auf das Hochkönigmassiv mit 
dem immerhin 2941m hohen Gipfel des Hochkönig eine 
reichhaltige Auswahl an Bergwanderungen  von „geeig-
net für Familien mit Kindern“ (z.B., vom Dientner Sattel 
zur Erichhütte oder vom Arthurhaus zum Dientner Sattel 
– für diese unschwierige Wanderung ist wegen ihrer Län-
ge  allerdings  Ausdauer erforderlich)  bis „ganz schön 
schwierig“ (z.B. die „Königstour“ mit gut 1600 m Anstieg 
auf den Hochkönig mit Übernachtung im Matras Haus. 
Wegen der atemberaubenden Aussicht von der auf dem 
Gipfel des Hochkönig gelegenen Schutzhütte Matras-
haus  bei gutem Wetter ein unvergessliches Erlebnis!). 
Es findet sich außerdem  und eine interessante Auswahl 
an leichteren aber auch extrem anspruchsvollen Kletter-

Blick vom Hochkönig zur B 164

Hochkönig mit Bauernhof
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Berichte und Tourentipps von Sektionsmitgliedern

Hochkönigsmassiv von Süden

Morgenstimmung am Hochkönig

Sonnenuntergang vom Hochkönig aus
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steigen (in den Schwierigkeiten von „B/C“ - z.B. die „zah-
me Gams“ oder der Aufstieg auf das Persailhorn von der 
Peter Wiechenthaler Hütte aus)  bis „E“ („Königsjodler 
Klettersteig“ auf den Hochkönig – auch für Erfahrene mit 
Bergführer empfohlen).

Von Maria Alm aus bieten sich Touren als gesicherter 
Aufstieg zum Riemannhaus (2177m)  mit Besteigung des 
Sommersteins (2306m) oder des Breithorns (2504m) an. 
Das Riemannhaus eignet sich auch als Ausgangspunkt  
für eine mehrtägige landschaftlich attraktive Hüttentour 
mit Durchquerung des Steinernen Meeres mit Abstieg 
zum Königsee bei Berchtesgaden.

Südlich der B 164 erhebt sich ein sanfteres  Bergwan-
dergebiet. Leichte Wege führen häufig durch Almenge-
lände z.B. auf den Hundstein (2117m), Nutzung einer 
Seilbahn zur Verkürzung des Aufstiegs möglich) oder 
über den Schneeberg zum Schneebergkreuz (1939m) 
oder den Ahornstein (1848m). Gemütlich Almen laden 
hier zur Rast ein. 

Weitere Tipps und Infos finden sich u.a. im gerade in der 
9. überarbeiteten Auflage erschienenen Rother Wander-
führer „Rund um den Hochkönig“ und auf www.hoch-
koenig.at. Für die Gebiete des Steinernen Meeres emp-
fehlen sich die Alpenvereinskarten Nr. 10/1 und 10/2.

Christoph Hartkamp
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Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 2025

Der Vorstand lädt alle Mitglieder ein zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am 5. September 2025.

Zeit:  	 Beginn: 19:00 

Ort: 	 Vereinsheim an der Schwanenstrasse 23, 46399 Bocholt

Anlagen: 	 Beschreibung des Bauvorhabens Kletterturm auf der Hardt

Tagesordnung 

1.	 Begrüßung durch die Versammlungsleitung 

2.	 Feststellen der Beschlussfähigkeit 

3.	 Wahl von 2 Bevollmächtigten zur Beglaubigung der Niederschrift 

4.	 Genehmigung der Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 21.03.2025

5.	 Sachstand Neubau Sektionszentrum und Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen incl. der Kosten und 
Finanzierungsbestandteile

6.	 Anträge

Erläuterungen zum TOP 5:

Die Mitgliederversammlung vom 21.03.2025 hat den Vorstand ermächtigt die Planungen für den Neubau des Sek-
tionszentrum voranzutreiben und für den Bau finanzielle Mittel in einer Höhe von bis zu 440.000 € einzusetzen sowie 
Kostensteigerungen von bis zu 40.000 € ohne erneute Einberufung der Mitgliederversammlung zu begleichen.

An der Rechtmäßigkeit des Zustandekommens dieses Beschlusses wurden Zweifel geäußert, die sich darauf bezie-
hen, dass die genaue Beschreibung des Bauvorhabens und die Finanzierung nicht Bestandteil der Einladungsschrift 
zur Mitgliederversammlung gewesen sind und die Mitglieder sich damit der Tragweite der geplanten Beschlüsse 
nicht bewusst gewesen sein könnten.

Der Vorstand hat daher beschlossen, diese Zweifel durch eine erneute Beschlussfassung im Rahmen einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung aus dem Wege zu räumen.

Eine detaillierte Beschreibung des Vorhabens befindet sich auf den folgenden Seiten, die Teil dieser Einladung sind.

Für den Vorstand

		  Gerd Rauer
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Anlage zur Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung am 
05.09.2025 

Sachstand

Die DAV Sektion Bocholt plant bereits seit vielen Jahren den Umzug an einen neuen Standort, da die bisherige Klet-
teranlage zukünftig durch Abriss der Sporthalle an der Werther Straße wegfallen wird und das Vereinsheimgelände 
an der Schwanenstraße keine Entwicklungsmöglichkeiten bietet.

Seitens der Stadt Bocholt wird der Sektion ein städtisches Gelände auf dem Sportgrundstück am Standort „In der 
Hardt“ für einen Zeitraum von zunächst 30 Jahren überlassen. Zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Einladungsschrift 
befindet sich der Überlassungsvertrag noch in der Abstimmung, eine Vorstellung dessen Inhalts soll in der Mitglieder-
versammlung erfolgen. 

Ein Teil dieses Grundstücks steht zur sofortigen Nutzung bereit, der restliche Teil wird aktuell noch durch Schulcon-
tainer genutzt, die vorübergehend für die Erneuerung des Schulzentrums In der Hardt benötigt werden.

Der Vorstand beabsichtigt dort in einem ersten Schritt das Gelände einzuzäunen und einen 16m hohen Kletterturm 
sowie einen WC Container zu errichten. Des Weiteren ist der Umzug der bestehenden Boulderhütte an diesen Stand-
ort und die Errichtung eines kleinen Kinderspielplatzes geplant.

In, zeitlich noch festzulegenden, Folgeschritten ist die Errichtung eines neuen Vereinsheims und der Bau einer über-
dachten Kletter- und ggf. Bouldermöglichkeit vorgesehen.

Die vorstehende Grafik zeigt die Umrisse des Grundstücks und die langfristige geplante Bebauung.

Die Auflistung der zu erwartenden Kosten und die Finanzierungsplanung wird im Rahmen der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung vorgestellt.

Sektion
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Änderungen von Mitgliedsdaten 

Liebe Mitglieder, 

über unser Mitglieder-Self-Service Portal „mein Alpenverein“ könnt ihr eure persönliche 
Daten wie z. B. Adresse, Bankverbindung, E-Mail-Adresse ganz einfach und bequem selbst 
aktualisieren.
www.mein.alpenverein.de

Bitte informiert uns frühzeitig über eure Änderungen!
Damit keine Kosten für Bank-Rücklastschriften entstehen,
die Zustellung der DAV-Zeitschriften weiterhin gewährleistet ist,
und eine reibungslose Abwicklung im Versicherungsfall sichergestellt werden kann.

Natürlich könnt ihr uns alle Änderungen auch gerne per E-Mail an mitgliederverwaltung@dav-bocholt.de 
mitteilen. Besonders bei einer Namensänderung ist das erforderlich, wir kümmern uns gerne darum.

Für Mitglieder, die noch nicht am kostengünstigen und zeitsparenden SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, möch-
ten wir anregen, dies zu prüfen. Die Teilnahme würde unsere Arbeit erheblich erleichtern. Vielen Dank!

Eure Mitgliederverwaltung
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Wir brauchen Dich als SchriftführerIn, als WebmasterIn und für den Materialverleih
Kein Ehrenamt – kein Alpenverein. Aktuell sind rund 34.000 Ehrenamtliche in ihren Sektionen oder auch im Bundesverband 
aktiv. Und tragen so dazu bei, dass der Alpenverein das sein kann, was so viele schätzen: eine Gemeinschaft aus Menschen, 
die sich mit Herz und Seele einsetzen, die die Berge und den Bergsport lieben und voranbringen wollen. Sie alle sind das, 
was den DAV ausmacht. Sie sind für die Führung auf allen Ebenen verantwortlich, geben Kurse, leiten Gruppen, machen 
Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, sorgen für den Natur- und Klimaschutz, erhalten die Hütten, Wege und Kletteranlagen 
– und „halten durch ihr Engagement die Sektionen am Laufen“. Das Ehrenamt ist das Herz und die Seele des Alpenvereins! 

So ist es auch bei uns: In unserer Sektion engagieren sich insgesamt ca. 70 Menschen ehrenamtlich – als Trainer, als Ju-
gendleiter, als Tourenleiter und  im Vorstand, in Mitgliederverwaltung, Materialverleih und Herausgabe der Mitgliederzeit-
schrift und noch viel mehr...! Also: Wenn Du Interesse und Zeit hast: Wir suchen Dich als Webmaster, SchriftführerIn oder 
auch für unseren Materialverleih. Wir bieten Dir: Kein Geld, aber dafür eine Zusammenarbeit mit netten und engagierten 
Leuten in unserer Sektion!

Du möchtest mehr erfahren? Sprich uns direkt an – oder frag‘ nach überDu möchtest mehr erfahren? Sprich uns direkt an – oder frag‘ nach über
kontakt@dav-bocholt.dekontakt@dav-bocholt.de
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Ausleihe von Ausrüstung für den 
Bergsport

Als Service für unsere Mitglieder stellt die Sektion Bo-
cholt ihren Mitgliedern Materialien für bergsteigerische 
und bergsportliche Unternehmungen zur Ausleihe zur 
Verfügung. Dabei sind die Ausleihpreise so kalkuliert, 
dass nach Ablauf der maximalen Verwendungsdauer die 
Ausleihgebühren die Kosten für eine Neuanschaffung 
möglichst decken.

Folgende Materialien können ausgeliehen werden:  

-	 Schutzhelme,
-	 Sitzgurte
-	 Brustgurte
-	 Klettersteigsets mit Rastschlinge und Rastkarabiner,
-	 Steigeisen (paarweise)
-	 Eispickel, Eisgerät,
-	 Schneeschuhe, Eisschrauben,
-	 Lawinenschaufel 
-	 Biwaksack,
-	 div. Karabiner,
-	 Schlingenmaterial

Kletterseile werden aus Sicherheitsgründen nicht aus-
geliehen

Entleihbedingungen:

Damit unser Materialverleih möglichst unkompliziert 
funktioniert, gelten folgende Regeln:

-	 Die Ausleihe geschieht nach Voranmeldung durch 	
	 die Materialwarte. Wir bitten um frühzeitige
	 Voranmeldung!
-	 Ausleihmaterialien werden von uns überprüft und in	
	 einwandfreiem Zustand  ausgegeben. 
-	 Der Entleiher verpflichtet sich zur ordnungsgemäßen
	 Nutzung und pfleglichen Behandlung der
	 entliehenen Materialien. 
-	 Benutzte Materialien sind in ordnungsgemäßem und
	 gereinigtem Zustand zum vereinbarten Termin zu-
	 rückzugeben. Während der Benutzung aufgetretene
	 Schäden/Mängel sind vom Entleiher bei der Rück-
	 gabe zu melden, damit sie rechtzeitig behoben
	 werden können.

-	 Der Entleiher haftet für Materialverlust und
	 Beschädigungen an ausgeliehenen Materialien
	 während der Ausleihzeit. 
-	 Während der Ausleihzeit hinterlegt der Entleiher eine 
	 Kaution i.d.R. von 50 EUR.
-	 Die Zahlung der Leihgebühr ist bei der Entgegennah
	 me der Materialien fällig. 

Die Höhe der Leihgebühr richtet sich nach der Dauer der 
alpinen Unternehmung. Näheres dazu findet ihr in dem 
in diesem Kompass abgedruckten (und auf unserer Web-
seite verfügbaren)  Materialausleihvertrag.

Berechnet wird für die Ausleihe der Zeitraum der jeweili-
gen Unternehmung  - unabhängig davon, ob die Materia-
lien in diesem Zeitraum tatsächlich genutzt wurden oder 
nicht. Erfolgt die Rückgabe später als zum vereinbarten 
Termin, ist für diesen Zeitraum eine zusätzliche Entleih-
gebühr zu entrichten.

Sonderbedingung Klettersteigsets: Weist ein Kletters-
teigset nach Ausleihe Beschädigungen auf, die es nach 
den Sicherheitsrichtlinien des DAV unbrauchbar ma-
chen (Beschädigung des Bandfalldämpfers, klemmende 
Karabiner etc.), ist das Set vom Entleiher zu ersetzen. 
Entrichtete Ausleihgebühr wird angerechnet.

Die Materialwartung und der Materialverleih erfolgt in 
unserer Sektion durch Ehrenamtliche. Deshalb bitten wir 
um möglichst frühzeitige Anmeldung von Wünschen zur 
Materialausleihe und materialverleih@dav-bocholt.de.
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Wer macht was in unserer Sektion | Eure Ansprechpartner |  
die Bankverbindung unserer Sektion
Was?	 Wer?	 Kontakt:

Vorstand, Vorsitzender	 Gerd Rauer	 kontakt@dav-bocholt.de 
Vorstand, Vorsitzender	 Uwe Zachej	 kontakt@dav-bocholt.de 
Vorstand, Vorsitzende	 Vera Thesing	 kontakt@dav-bocholt.de 
Vorstand, Schatzmeister	 Hermann Altenbeck	 hermann.altenbeck@dav-bocholt.de

Schriftführerin 	 Maren Epping 	 maren.epping@dav.bocholt.de“

Mitgliederverwaltung	 Simone Maas	 mitgliederverwaltung@dav-bocholt.de

Geschäftsstelle der Sektion	 Sofia Arnold	 geschaeftsstelle@dav-bocholt.de 
		  Sofia.arnold@dav-bocholt.de

Beauftragter für’s Klettern	 Rainer Ostendorf	 rainer.ostendorf@dav-bocholt.de 
		  Klettern@dav-bocholt.de

Beauftragter für’s Bouldern	 Viktor Fast	 bouldern@dav-bocholt.de

Beauftragte für Leistungssport	 Vera Osabutey	 vera.osabutey@dav-bocholt.de

Beauftragte für Paraclimbing/	 Otilie Robeling	 paraclimbing@dav-bocholt.de 
Menschen mit Behinderung	 Christoph Hartkamp

Klettern Ü45	 Veronika Stoverink	 veronika.stoverink@dav-bocholt.de 
	 Christoph Hartkamp	 christoph.hartkamp@dav-bocholt.de

Beauftragte Hochtouren	 Gerd Rauer	 gerd.rauer@dav-bocholt.de

Beauftragte für’s Wandern/	 Brigitte Hülsmann	 Brigitte.Huelsmann@dav-bocholt.de 
Bergwandern	

DAV- Jugend	 Moses Wullweber	 jugend@dav-bocholt.de

Familiengruppe	 Christian Lütke-Wenning	 familien@dav-bocholt.de

Seniorengruppe	 Gustav Arnold	 gustavarnold@t-online.de 
	 Hermann Altenbeck	 hermann.altenbeck@dav-bocholt.de

Bergwandern Gronau	 Gerd Scholten	 gerd.scholten@dav-bocholt.de

Ortsgruppe Gronau	 kommissarisch: Uwe Zachej	 gronau@dav-bocholt.de

Beauftragte für Klimaschutz	 Anne Mischel	 anne.mischel@dav-bocholt.de

Beauftragter für Ausbildung	 Manuel Nagel	 ausbildung@dav-bocholt.de

Ausleihe von Materialien	 Christoph Hartkamp	 materialverleih@dav-bocholt.de 
für Bergsport

Redaktion Kompass:	 Hermann Altenbeck	 kompass@dav-bocholt.de 
	 Christoph Hartkamp

Webmaster	 NN	 webmaster@dav-bocholt.de

Unsere Bankverbindung lautet: DAV Sektion Bocholt, Volksbank Bocholt, IBAN: DE15 4286 0003 0217 2850 00 
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Mitgliedskategorien und Jahresbeiträge mit Wirkung zum 01.01.2023

Bezeichnung Kategorie Beschreibung Jahresbeitrag Reduzierter 
Jahresbeitrag1

Mitglieder mit 
Vollbeitrag
(A Mitglieder)

1000 Mitglieder im Alter2 von 26  bis 
69 Jahren.

70 € 35 €

Mitglieder mit 
ermäßigtem 
Beitrag
(B Mitglieder)

2000 Folgenden Mitgliedern kann 
auf Antrag der ermäßigte 
Beitrag eingeräumt werden:
Partnermitglieder:
a. das Partnermitglied gehört 

der selben DAV-Sektion 
wie das dazugehörige 
Mitglied mit Vollbeitrag an

b. es besteht eine identische 
Anschrift

c. der Mitgliedsbeitrag wird in 
einem Zahlungsvorgang 
beglichen

47 € 23,50

2400 Bergwachtangehörige
Aktive Mitglieder der 
Bergwacht

47 € 23,50

2600 Senioren
Alle Mitglieder ab einem Alter 
von 70 Jahren (auf Antrag)

47 € 23,50 €

2700 Schwerbehinderte ab 25. 
Lebensjahr
Ab einem Grad v. 50 % 
Behinderung

47 € 23,50 €

4000 Junioren
 Mitglieder im Alter von 19 bis 
25 Jahren.

40 € 20 €

C Mitglieder 3000 (Gast) Mitglieder,
die als A- oder B- Mitglieder 
oder als Junioren oder als Kind/ 
Jugendlicher 
a) einer anderen Sektion des 

DAV angehören oder 
b) einer Sektion des ÖAV 

oder des ASV angehören.

20 € 10 €

Jugend 5000 Mitglieder
im Alter von 14 bis 18 Jahren.

30 € 15 €

Kinder 6000 Mitglieder
 im Alter von 0 bis 13 Jahren.

20 € 10 €

Familien 1000
+ 2000
+ 7000

Der Familienbeitrag setzt sich 
aus den Beiträgen der A- und B 
Mitglieder zusammen.
Ein Familienbeitrag wird 

117 € 58,50 €

1 Der reduzierte Jahresbeitrag wird im ersten Beitragsjahr erhoben, wenn die Mitgliedschaft nach dem 01.09. des Jahres beantragt wird 
(unterjährige Mitgliedschaft)

2 Es zählt das Alter zum Beginn des jeweiligen Beitragsjahres. Die Änderung der Kategorie erfolgt jeweils im auf den Geburtstag folgenden 
Jahr
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2

gewährt, wenn:
a. alle Familienmitglieder 

derselben Sektion 
angehören

b. eine identische Anschrift 
besteht

c. der Mitgliedsbeitrag wird in 
einem Zahlungsvorgang 
beglichen

Kind/Jugend im 
Familienverbun
d

7000 Kinder aus Vereinsfamilien im 
Alter von 0 bis 18 und sind 
beitragsfrei. 

0 € 0 €

Kinder/
Jugendliche
bei Entrichten
eines 
Vollbeitrags/
Alleinerziehende
3

1000
+ 7000

Der Beitrag für das Elternteil 
richtet sich nach den o.a. 
Kategorien und wird auf Antrag 
gewährt.
Eigene Kinder bis 18 Jahre sind 
beitragsfrei, wenn

a. mindestens ein 
Vollbeitrag entrichtet 
wird

b. alle 
Familienmitglieder 
der gleichen Sektion 
angehören und

c. die gleiche Adresse 
aufweisen

70 € 35 €

Einmalige Aufnahmegebühren:
A-, B- Mitglieder 20 €

Ehepaare/ Familien 20 €
Sonstige Mitglieder4 10 €

3 Gemäß § 21 Absatz 3 des Zweiten Sozialgesetzbuches [SGB II] gilt als alleinerziehend, wer ohne Hilfe eines anderen Kinder unter 18 
Jahren großzieht
4 Gilt auch bei Nachmeldung von Kindern in die Familienmitgliedschaft.
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Jetzt 
Mitglied 

werden.

Durch die Bank besser!125 Jahre

kann kommen.Morgen

Wir machen den Weg frei.
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Programm – Allgemeines für alle

Unser Sektionsprogramm
Auf den nächsten Seiten stellen wir Euch unser Pro-
gramm für die kommenden Monate vor – und geben 
dabei auch schon Ausblicke in das Jahr 2026! Unsere 
TraininerInnen und ÜbungsleiterInnen haben für Euch 
wieder ein umfangreiches Programm zusammenge-
stellt. Da finden sich Angebote für ganz junge Menschen, 
Erwachsene  und ältere Menschen – von Bergwanderun-
gen, Hochtouren und Klettertouren, Wanderungen in 
der Umgebung, Radtouren, regelmäßigen Kletterange-
boten und vielem mehr.

 

Vorankündigung: Besonders hinweisen möchten wir 
für Eure Planungen schon jetzt einmal auf unser  unser 
Radfahrevent für alle Sektionsmitglieder und Anhang 
am 1. Mai 2026:

Weitere Infos dazu bei Vera Thesing über: 
kontakt@dav-bocholt.de 

Anmeldungen bei Rainer Ostendorf über: 
rainer.ostendorf@dav-bocholt.de

Jetzt 
Mitglied 

werden.

Durch die Bank besser!125 Jahre

kann kommen.Morgen

Wir machen den Weg frei.

… unsere Sektion ist dabei!

Wie zuletzt im Jahr 2023 veranstaltet die Stadt Bocholt 
in Kooperation mit dem Stadt-Sport-Verband und dem 
Stadtmarketing Bocholt am Samstag, 13.09.2025 er-
neut den AKTIONSTAG SPORT & KULTUR im Langen-
bergpark an der Adenauerallee. 
  
Die letzten Male war diese Veranstaltung ein voller Erfolg 
und hat viel Spaß gemacht. Wir haben jeweils mehrere 
Stationen anbieten können, Strickleiter, Baumklettern 
an Holzklötzen und Slackline etc.. 
  
Wir sind für dieses Jahr wieder angemeldet und be-
nötigen Helfer!

Bitte meldet euch bei mir oder kommt über die Com-
munity in die Whats-App-Gruppe. 

Dankeschön im Voraus!

Vera Thesing, kontakt@dav-bocholt.de  



Lichtbildervortrag über eine 
Schiffsreise zu den Azoren, Madeira 
und Kanarische Inseln

Gustav Arnold berichtet über eine zweiwöchige Kreuz-
fahrt zu den oben genannten Inseln. Mit dem Kreuzfahrt-
schiff „Mein Schiff 2“ startete die Reise von Gran Canaria 
aus Richtung Azoren. Hier wurden die beiden größten 
Inseln Sao Miguel und Terceira besucht.  

Weiter ging die Reise zur wunderschönen Insel Madeira. 
Von Funchal aus ging es mit dem Bus quer über die schö-
ne Insel.

Weiter ging es anschließend zu den Kanarischen Inseln. 
Die erste Station war die Insel Teneriffa. Hier umwander-
ten sie den höchsten Berg Spaniens „den Tide“.

Die weiteren besuchten Inseln waren La Palma und Lan-
zarote und zum Ende der Reise nochmals zurück nach 
Santa Cruz auf Teneriffa und Gran Canaria.

Montag, 10. November 2025

Uhrzeit:​ 	 19.30 Uhr
Ort:​ 	 DAV-Vereinsheim
Referent:  	Gustav Arnold

Programm Vortragsabend 

Sektionsabend: Faszination Franzis-
kuswege – Weitwandern und Pilgern 
in Mittelitalien

Weite Landschaften, freundliche Menschen und einige 
Schweißtropfen: Von Florenz und von Rom , von Siena 
und von der Adria – viele Wege führen nach Assisi. Ins-
gesamt über 1200 km hat Christoph Hartkamp in den 
vergangenen vier Jahren unter seine Sohlen genom-
men, um auf verschiedenen Wegen nach Assisi, der 
Geburtsstadt des hl. Franziskus von Assisi, zu wandern.

An diesem Sektionsabend für Sektionsmitglieder und 
andere Interessierte vermittelt er mit  vielen Bildern 
Eindrücke vom Unterwegssein in den wunderschönen 
Landschaften Mittelitaliens und berichtet von seinen 
Erfahrungen und Erlebnissen unterwegs. Außerdem 
werden Tipps und Hinweise für die eigene Planung 
solcher Touren gegeben.

Montag, 12. Januar 2026

Uhrzeit:	 19.30 Uhr bis max. 22.00 Uhr;

Ort:	 Vereinsheim der DAV Sektion Bocholt an 
der Schwanenstraße.

Anmeldung:	 Um besser planen zu können wird um  
Voranmeldung gebeten an: 
christoph.hartkamp@dav-bocholt.de
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Klettern boomt – auch in unserer 
Sektion!

Das merken wir auch in unserer Sektion – unsere Kletter-
angebote haben enormen Zulauf. Entsprechend findet 
Ihr auf den folgenden Seiten ein umfangreiches Angebot 
für unterschiedliche Zielgruppen:

Angefangen vom Klettern für Kinder, über regelmäßige 
Kletterangebote für Familien, für Kinder und Jugend-
liche im JDAV (Jugend im Deutschen Alpenverein), für 
ältere Sektionsmitglieder (unser monatliches Kletter-
angebot „Ü45 – himmelwärts!“)bis hin zu einem Kletter-
angebot besonders für Menschen mit Behinderungen 
(„Paraclimbing“).  

Termine und Ansprechpartner findet ihr auf diesen Sei-
ten und unter „Wer macht was in unserer Sektion“ – wei-
ter vorne in diesem Heft! Wenn Ihr Interesse habt, setzt 
Euch mit den jeweiligen Trainerinnen und Trainern in 
Verbindung!

Ihr möchtet mehr über unsere Trainerinnen und Trainer 
erfahren? Eine Übersicht über unser Trainerteam findet 
Ihr im Web unter: https://dav-bocholt.de/gruppen/
klettern/klettern-bocholt/kontakt-klettergruppe/ 
oder über den folgenden QR-Code:

An dieser Stelle möchten wir all‘ unseren Trainerinnen 
und Trainern ein ganz „herzliches Dankschön“ sagen 
für ihren vollständig ehrenamtlichen Einsatz, Woche für 
Woche, Monat für Monat und Jahr für Jahr!
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Klettern in der Sektion Bocholt  – 
eine Übersicht über unsere Trai-
ningszeiten

Klettern 

Jeden Montag:	 18:00 – 20:00 Uhr

Jeden Mittwoch:	 18:00 – ca. 20:00 

Jeden Freitag:	 16:30 – 18:30 Uhr 

Jeden Sonntag: 	 10:00 – 12:00 Uhr 

	 Anschließend am Sonntag 14:00 – 
16:00 Uhr: offener Klettertreff,  
außer am 3. Sonntag im Monat

Ansprechpartner: 	 Rainer Ostendorf  
Mail:  klettern@dav-bocholt.de 

Hinweis: 	 Die kurzfristige Abstimmung erfolgt 
über unsere Whatsapp-Community 
in der Klettergruppe. Kommt gerne 
in die Gruppe, wenn ihr euch für den 
Klettersport interessiert:

Das Klettertraining findet im Sommer/bei gutem Wetter 
(>10°C und trocken – „Sommerbetrieb“) draußen statt, 
ansonsten („Winterbetrieb“) Mo + Mi im Kraftraum, frei-
tags im Boulderraum im Vereinsheim und sonntags in 
der Euregiohalle.

Jugend DAV

8 – 14 Jahre:	 Jeden Dienstag: 	 16:00 – 18:00 Uhr

ab 16 Jahren:	 Jeden Dienstag: 	 18:00 – 20:00 Uhr  
Ansprechpartner: Moses Wullweber Mail:  
Mail:  jugend@dav-bocholt.de

Familiengruppe
Familien-Klettern (aufgrund der großen Nachfrage wur-
de das Angebot auf „jeden Sonntag“ erweitert):
Sonntags:	 10:00 – 12:00 Uhr
Ansprechpartner: 	 Christian Lütke-Wenning 
	 Mail:  familien@dav-bocholt.de

Handycap-Gruppe
Jeweils am 3. Sonntag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Je nach Wetter in der Euregio-Turnhalle in Bocholt oder 
an der Außenanlage
Ansprechpartner: 	 Otilie Robeling, Thomas Reinartz 

und Christoph Hartkamp 
paraclimbing @dav-bocholt.de

Fitnesstraining in der Euregiohalle
Jeden Mittwoch: 20:00 – 22:00 Uhr
Ansprechpartner: 	 Uwe Zachej, 
	 Mail:  uwe.zachej@dav-bocholt.de

Wettkampfgruppe
Nur nach Absprache
Jeden Montag: 	 16:00 – 17:30 Uhr Boulder-Spaß-

Wettkampf-Gruppe
Jeden Donnerstag: 	16:00 – 18:00 Uhr  

Klettertraining beide Gruppen
Jeden Freitag: 	 18:00 – 20:00 Uhr Bouldern  

Leistungsgruppe
Ansprechpartnerin: Vera Osabutey  

vera.osabutey@dav-bocholt.de
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Es geht wieder„himmelwärts“ !
Klettern für Ältere – Ü45

Unsere Termine für das zweite Halb-
jahr 2025

Ich? Klettern? Mit über 50 Jahren? Oder sogar mit 
über 60 Jahren?  

Geht doch gar nicht!?

Na klar geht das! „Mit Sicherheit“! Mit uns „alten“ 
Kletterern!

Also: Ausprobieren! Mitmachen! Da steht der Spaß am 
Klettern im Vordergrund! Und Außerdem: Viele von uns 
machen die Erfahrung, dass man beim Klettern die Sor-
gen des Alltags gut für eine Weile vergessen kann. Außer-
dem erhält und trainiert das Klettern Kraft, Beweglich-
keit und Koordination!

Klettern Ü 45: Das ist ein Mitmachangebot für ältere Sek-
tionsmitglieder, die zusammen einen schönen Kletter-
nachmittag erleben wollen und denen es nicht zuerst 
um die Bewältigung hoher Schwierigkeitsgrade geht.  
Auch Ungeübte und Neulinge sind uns willkommen – sie 
erhalten von unseren Trainern die notwendigen Einwei-
sungen und Instruktionen. Übrigens: Viele der Teilneh-
merInnen sind deutlich über 60 Jahre alt!
	
Im zweiten Halbjahr 2025 findet das Klettern Ü 45 – zu 
dem natürlich auch jüngere Kletterer und auch Neulin-
ge oder Wiedereinsteiger  herzlich willkommen sind – an 
folgenden Terminen statt:

Samstags am 3. Samstag im Monat jeweils um 13.30 
Uhr, also  am:
19. Juli 2025
23. August 2025
      (ausnahmsweise der 4.Samstag im August) 
20. September 2025
18. Oktober 2025
15. November 2025
20. Dezember 2025
17. Januar 2026
21. Februar 2026

Treffpunkt zur Abfahrt mit Mitfahrgelegenheiten  ist je-
weils um 13.30 Uhr am Parkplatz vom Möbelhaus Rol-
ler in Rhede oder an anderern Orten nach Absprache. 
Normalerweise fahren wir in die Neoliet Kletterhalle 
in Mühlheim, bei gutem Wetter in den Landschafts-
park in Duisburg. Wir fahren in Fahrgemeinschaften, 
den Halleneintritt zahlte jeder für sich selbst. Es gibt 
dazu eine Whatsapp-Gruppe – Anmeldungen dazu 
bitte an Veronika Stoverink.

Kontakt und weitere Infos:
Veronika  Stoverink:
veronika.stoverink@dav-bocholt.de 
Christoph Hartkamp: 
christoph.hartkamp@dav-bocholt.de 
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Hinweis zum Programm der 
Hochtourengruppe

Da unser Hochtourenleiter Gerd Rauer aufgrund be-
ruflicher Verpflichtungen im zweiten Halbjahr des 
Jahres 2025 für einige Monate ins Ausland muss, 
kann im kommenden Halbjahr keine kontinuierli-
chen Angebote für die Hochtourengruppe stattfin-
den!

LVS-Ausbildung 

Inhalte: 	 Ausrüstungskunde und Suchstrategien 

	 Signalsuche – Grobsuche – Feinsuche – 
Sondieren 

	 Einfach- und Mehrfachverschüttetensuche

	 Verschüttetenbergung

Samstag, 15.11.2025 um 14.00 Uhr

Ausrüstung:	 LVS-Ausrüstung (falls eigene vorhanden), 
Leihausrüstung vor Ort

Ort: 	 Vereinsheim in Bocholt

Anmeldung:	 Per Email bis eine Woche vorher bei Jonas 
Weische (jonas.weische@dav-bocholt.de).

Grundlagen Lawinenkunde und 
Tourenplanung

Inhalte: 	 Grundlagen Lawinenkunde

	 Lawinenlageberichte lesen und verstehen

	 Risikomanagement beim Skitourengehen

Samstag, 06.12.2025 um 14.00 Uhr

Ausrüstung:	 LVS-Ausrüstung (falls eigene vorhanden), 
Leihausrüstung vor Ort

Ort: 	 Vereinsheim in Bocholt

Anmeldung:	 Per Email bis eine Woche vorher bei Jonas 
Weische (jonas.weische@dav-bocholt.de).

Leichte Skitouren im Sellrain vom 
28. Februar  bis 7. März 2026

Ich möchte gerne eine Woche leichte Skitouren anbie-
ten, auch für Einsteiger geeignet! Je nach Teilnehmern 
werden die entsprechenden Kenntnisse fürs Tourenge-
hen auf und während der Woche vermittelt wie z.B. Auf-
stiegs- und Abfahrtstechnik sowie Lawinenkunde.
Je nach Fähigkeiten und Kenntnissen der Teilnehmer 
wird auf der Tour der Schwerpunkt gesetzt, entweder 
darauf Touren zu gehen oder vielleicht doch noch den 
ein oder anderen Ausbildungsinhalt.

Voraussetzungen:  

•   �Kondition für bis zu 800 hm im Aufstieg

•   �Beherrschen des parallelen Skischwungs auf roten 
Pisten

•   �Erste Erfahrungen im Tiefschnee von Vorteil

Ausrüstung:	 Skitouren- und LVS-Ausrüstung, Ausrüs-
tungsliste wird verschickt

Tourenleitung: 	Jonas Weische 	

Unterkunft:	 Ferienwohnung oder DAV Hütte

Teilnehmer:	 bis 5 Teilnehmer

Kosten:		 Teilnahmegebühr 100,- €

Kosten für Anreise, Unterkunft  und Verpflegung sowie 
Leihausrüstung trägt jeder Teilnehmer selbst

Anmeldung:	 Per Email bis zum 30.11.2025 bei  
Jonas Weische  
jonas.weische@dav-bocholt.de
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Programm Familiengruppe  
2. Halbjahr 2025

Samstag, den 13. September

Kletterfahrt in den Landschaftspark Duisburg

Wir treffen uns um 10 Uhr am Parkplatz des Landschafts-
parks an der Emscherstraße 33. Nach Absprache können 
Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Wir wollen einen schönen Tag im Landschaftspark ver-
bringen. Es kann ausgiebig geklettert,  einfach nur ge-
spielt oder gechillt werden. Nach Absprache ist auch 
eine Begehung des Klettersteiges möglich.

Kosten: 	 8 Euro für Erwachsene DAV-Mitglieder. 
DAV Kinder kostenfrei.

Ausrüstung: 	 Sportkletterausrüstung: 
Kinderklettergurte und -schuhe können 
nach Absprache kostenlos bei uns ge-
liehen werden.

Voraussetzung:	 Erwachsene sollten mindestens eine Si-
cherungstechnik beherrschen.

Anmeldung:	 Meldet euch bitte in der WhatsApp-
Gruppe oder per Mail unter christian.
luetke-wenning@dav-bocholt.de an.

Sonntag, den 12. Oktober

Fahrt zum „Lagaturm“ nach Gronau

Wir treffen uns um 11 Uhr am Laga-Turm. Neben der 
Kletterei bietet das Gelände Spiel und (Wasser-) Spass 
für kleine und große Kinder.

Kosten:	 Entstehen nur für die Anreise und 
Selbstverpflegung

Ausrüstung: 	 Sportkletterausrüstung:

	 Kinderklettergurte und -schuhe können 
nach Absprache kostenlos geliehen 
werden. 

Voraussetzung: 	Erwachsene sollten mindestens eine 
Sicherungstechnik beherrschen.

Anmeldung: 	 Meldet euch bitte in der WhatsApp-
Gruppe oder per Mail unter christian.
luetke-wenning@dav-bocholt.de an.

Samstag, den 8. November

Wanderung Nationalparkpark Veluwezoom

Treffpunkt ist um 11 Uhr am Parkplatz Heuvenseweg 5a, 
6991 JE Rheden, Niederlande.

Nach Absprache können Fahrgemeinschaften gebildet 
werden.

Vom Besucherzentrum aus ist eine ca. 9 km lange Wan-
derung durch die schöne Heidelandschaft peplant.

Voraussetzung: 	keine

Kosten: 	 Entstehen nur für die Anreise und 
Selbstverpflegung

Anmeldung: 	 Meldet euch bitte in der WhatsApp-
Gruppe oder per Mail unter christian.
luetke-wenning@dav-bocholt.de an.

Sonntag, den 7. Dezember

Weihnachtsfeier im Vereinsheim

Treffen ist ab 14 Uhr im Vereinsheim an der Schwanen-
straße 23. Es ist ein gemütlicher Nachmittag mit Waffel-
essen geplant.

Voraussetzung/Kosten: keine

Anmeldung: 	 Meldet euch bitte in der WhatsApp-
Gruppe oder per Mail unter christian.
luetke-wenning@dav-bocholt.de an.

Samstag, den 24. Januar

Fahrt in die Kletterhalle „Bergwerk“

Wir treffen uns um 13 Uhr in Dortmund an der Kletter-
halle „Bergwerk“, Emscherallee 33. Nach Absprache 
können Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Kosten: 	 Aktuelle Eintrittspreise findet ihr auf der 
Internetseite der Kletterhalle.

Ausrüstung: 	 Sportkletterausrüstung:
	 Kinderklettergurte und -schuhe kön-

nen nach Absprache kostenlos geliehen 
werden. Erwachsene können vor Ort 
Klettergurt und Schuhe gegen Gebühr 
ausleihen.

Programm Familiengruppe
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Voraussetzung: 	Erwachsene sollten mindestens eine Si-
cherungstechnik beherrschen. 

Anmeldung: 	 Meldet euch bitte in der WhatsApp-
Gruppe oder per Mail unter christian.
luetke-wenning@dav-bocholt.de an.

Heidelandschaft Veluwezoom

Balkenbrücke im Landschaftspark Duisburg
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Die Wandergruppe informiert …
Auch in der ersten Jahreshälfte waren wir bei Wind und 
Wetter mit zahlreichen Wandersleuten unterwegs. 

Vom Niederrhein bis ins Münsterland. Ob rechts oder 
links vom Rhein, durch Wald und Flur, durch die Natur 
mit bester Laune, und meist mit anschließender ver-
dienter Einkehr, hatten wir Freude und viel Spaß dabei.

Unser 1. gemütliches Beisammensein unserer Wander-
gruppe im Vereinsheim, wurde mit leckerem, selbst ge-
backenen Kuchen zu einem fröhlichen Nachmittag. Wie-
derholung garantiert.

Die nächsten Wochentouren führen uns in die Vogesen 
und in das Villgratental nach Osttirol. 

Wir freuen uns darauf und werden berichten.

Eure Wanderleiterin
Brigitte

Brigitte.Huelsmann@dav-bocholt.de

Termine der Monatswanderungen 
für die 2. Jahreshälfte 2025:

	 06.07.2025,	 10.08.2025,
	 21.09.2025,	 19.10.2025,
	 16.11.2025,	 14.12.2025

Die Rundwanderungen betragen ca. 15 km.

Details dazu, werden ca. 1 Woche vorher auf unserer 
Homepage bekannt gegeben.

Abonniert einfach den Newsletter der Wandergruppe 
auf der Startseite unserer Homepage unter: https://dav-
bocholt.de/gruppen/wandern/ oder scannt den QR-Co-
de und ihr bekommt alle Infos sowie Änderungen auf 
Euren Emailaccount.

Alle Wanderinnen und Wanderer sind herzlich willkom-
men!

Unser 2. Kaffeetrinken machen wir im/am Vereinsheim 
am: 13.07.2025 (Anmeldung bitte bis 06.07.2025!)



Egal, ob Du steile Trails in
den Bergen erobern oder
entspannt durch die Natur
radeln möchtest – bei
FAHRWERK findest Du das
passende Fahrrad!

     An d. Königsmühle 16, 46395 Bocholt
     E-Mail: bocholt@fahrwerk.me
     Telefon: 02871/3543540
     www.fahrwerk.me

FAHRWERK! #fahrwerkbewegtdich

Hochwertige Mountainbikes

und E-Mountainbikes

Trekkingräder und Gravelbikes

Individuelle Beratung für Deine Wünsche

Kurzfristige Werkstatt-Termine

für Wartungen und Reparaturen

Ausrüstung und Zubehör für jedes

Abenteuer

Besuche uns und starte deine nächste

Tour mit dem perfekten Rad!

15 % Rabatt  beim Barkauf eines neuen Fahrrads.

Kostenloses Bikefitting  beim Kauf eines neuen Fahrrads.

Priorisierte Bearbeitung  von Serviceaufträgen für DAV-Mitglieder,

um lange Wartezeiten bei Reparaturen oder Serviceleistungen zu vermeiden.

Kostenloser Check-up  des Fahrrads vor Deinen Touren.

STORE LINGEN
     Meppener Str. 104, 49808 Lingen
     E-Mail: l ingen@fahrwerk.me
     Telefon: 0591/3217440

STORE BOCHOLT
     An d. Königsmühle 16, 46395 Bocholt
     E-Mail: bocholt@fahrwerk.me
     Telefon: 0591/3217440

STORE STADTLOHN
     Gutenbergstr. 13, 48703 Stadtlohn
     E-Mail: stadtlohn@fahrwerk.me
     Telefon: 02563/6261

STORE MEPPEN
     Burgstraße 3, 49716 Meppen
     E-Mail: meppen@fahrwerk.me
     Telefon: 05931/12261

Diese Vorteile gelten für alle DAV-Mitglieder gegen Vorlage eines gültigen Mitgliedsausweises.
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Yoga Wanderwochenende Eifel  
19.-21.9.25

Yoga und Wandern ist eine optimale Kombination für 
Körper, Geist und Seele.

Gemeinsam reisen wir in die Eifel, sind untergebracht in 
2-Bett-Zimmern und verbringen gemeinsam Zeit. Wir be-
reiten uns am Abend eine warme Mahlzeit, machen Ge-
sellschaftspiele und quatschen. Wer sich sich für einen 
Yoga- und Wanderurlaub entscheidet und  Entspannung 
sowie Ruhe in der wunderschönen Natur sucht, ist bei 
uns genau richtig. 

Egal, ob Einsteiger oder Profi. Mit der Anleitung während 
der Asanas  finden Sie zurück zur inneren Balance und 
profitieren ganz nebenbei noch von den traumhaften 
Umgebungen und dem außergewöhnlichen wohltuen-
dem Effekt für die Muskulatur.

Tageswanderungen um die 15 km.

Hinweise zu Anmeldung und weiteren Infos:
Max. 8 Teilnehmer, Fahrt ist bereits voll  
(Warteliste möglich)
Kosten: 195,00 Euro DZ /F /A pro Person
Weitere Infos: Susanne.moenninghoff@dav-bocholt.de

Wanderwoche 2026 – 
Berchtesgadener Land/Schönau

Termin: 30.05. - 07.06.2026

Alexander von Humboldt, bezeichnete einst Schönau 
am Königssee, als eine der schönsten Landschaften der 
Erde…
Unterkunft:  Unser bekanntes Buchenhaus in Schönau. 
Je nach Verfügbarkeit EZ/DZ incl. Frühstück, HP zuzgl. 
Kurtaxe. Die Kosten tragen die Teilnehmer selber. 
Teilnahmegebühr: 	130,00€ 
Voraussetzungen: 	 Kondition für Wanderungen je nach 

Tour 5-7 Stunden und ca. 700-800 
Hm im Auf-und Abstieg.

Eigenanreise:	 ggf. nach Absprache in Fahrgemein-
schaften. 

	 Wir brauchen Fahrzeuge vor Ort. 
Richtet die Anmeldung bitte verbindlich bis zum 
31.01.2026 an:
Tourenleitung: Brigitte.Huelsmann@dav-bocholt.de
Auskünfte gebe ich gerne vorab!

Wanderwoche 2026 –  
Allgäu/Gunzesried

Termin: 26.09. - 04.10.2026

Im Gunzesrieder Hochtal – abseits vom Massentouris-
mus, wandern wir im Nationalpark Nagelfluhkette.
Unterkunft: Der gemütliche Gasthof, Goldenes Kreuz, in 
Gunzesried. Die Zimmer einfach, die Verpflegung ein-
fach spitze! (s. Tourenbericht 2024) Je nach Verfügbar-
keit EZ/DZ incl. Frühstück, HP zuzgl. Kurtaxe. Die Kosten 
tragen die Teilnehmer selber. 
Teilnahmegebühr:	 130,00€ 
Voraussetzungen: 	 Kondition für Wanderungen je nach 

Tour 5-7 Stunden und ca. 700-800 
Hm im Auf-und Abstieg.

Eine Kräuterwanderung mit unserer Wirtin Christa und 
eine mögliche Yogaeinheit ist opitional- und nach Ab-
sprache geplant. Eigenanreise, ggf. nach Absprache in 
Fahrgemeinschaften. Wir brauchen Fahrzeuge vor Ort. 
Richtet die Anmeldung bitte verbindlich bis zum 
31.01.2026 an:
Tourenleitung: Brigitte.Huelsmann@dav-bocholt.de
Auskünfte gebe ich gerne vorab!
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Unterwegs in der Texelgruppe
Bergwanderwoche 2026 

Hüttentour mit Bergbesteigungen im Hochgebirge 
der Südtiroler Texelgruppe

Geplanter Verlauf:
Tag 1:	 Gruppenanreise mit der Bahn nach Bozen und 

Übernachtung
Tag 2:	 Weiterreise nach Meran/Partschins und Aufstieg 

zum Hochganghaus
Tag 3:	 Umrundung der Spronser Seen, Einkehr in der 

Oberkaseralm
Tag 4:	 Übergang zur Lodnerhütte 
Tag 5:	 Übergang zur Stettiner Hütte, nachmittags evtl. 

Besteigung Hohe Wilde oder Hohe Weiße
Tag 6:	 Übergang zur Zwickauer Hütte  

Tag 7:�Abstieg nach Innerhütt/Platt  und Busfahrt 
nach Bozen

Tag 8:	 Gruppenheimfahrt mit der Bahn. 

Voraussetzungen:
Bergwandererfahrung, gute Kondition für Touren über 
8 h/1000 hm, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. Die 
Mitnahme eines leichten Kletterhelms wird empfohlen.
Die Etappe von der Stettiner zur Zwickauer Hütte führt 
über teils ausgesetzte, teils blockige Passagen und eini-
ge leichte Kletterstellen.

Tourenleitung:
Gerd Scholten 
Tel. 0151 56 55 30 65 / gerd.scholten@dav-bocholt.de

Rahmenbedingungen:
Kosten: Verpflegungs- und Übernachtungskosten tragen 
die Teilnehmer selber.
An- u. Abreise: Gruppenfahrt mit der Bahn 
Teilnahmegebühr: 40,- € • Teilnehmer/innen: 5 - 8

Bergwandern 2026 – Dachsteinrunde

Anspruchsvolle, alpine Hüttenwanderung rund um 
den Dachstein

Voraussetzungen:

Bergwandererfahrung, gute Kondition für Touren über  
8 h/1000 hm, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit

Der Weg führt über teils ausgesetzte, seilversicherte, 
teils blockige Passagen und einige leichte Kletterstellen.

Tourenleitung: Gerd Scholten 

Tel. 0151 56 55 30 65 / gerd.scholten@dav-bocholt.de

Rahmenbedingungen: 

Kosten: Verpflegungs- und Übernachtungskosten tra-
gen die Teilnehmer selber.

An- u. Abreise: Gruppenfahrt mit Bahn (ÖBB-Nachtzug 
ab und an Düsseldorf) und Bus (wird organisiert)

Geplanter Verlauf:
22.08.2026 Anreise ab Düsseldorf mit dem Nachtzug nach 
Wörgl

23.08.2026 Weiterreise mit Bahn und Bus von Wörgl nach 
Ramsau/Dachstein und Aufstieg zur Austriahütte, 570 m ↑ 5 
km, 2 h, Übernachtung auf der Austriahütte

24.08.2026 Wanderung von der Austriahütte zum Gutten-
berghaus, 1000 m ↑, 450 m ↓, 7 km, 5:30 h

25.08.2026 Variante 1: Wanderung vom Guttenberghaus 
zur Simonyhütte, 770 m ↑, 600 m ↓, 15 km, 6:30 h, Mittags-
pause auf der Gjaidalm; Variante 2: Wanderung vom Gut-
tenberghaus über Gjaidalm zum Wiesberghaus,300 m ↑, 
630 m ↓, 14 km, 5 h

26.08.2026 Variante 1: Wanderung von der Simonyhütte 
zur Adamekhütte. 540 m ↑, 550 m ↓,7 km, 4:30 h; Variante 
2: Wanderung vom Wiesberghaus über die Simonyhütte zur 
Adamekhütte, 900 m ↑, 550 m ↓, 10 km, 5:30 h

27.08.2026 Variante 3: Tageswanderung auf dem Glet-
scherpfad an der Adamekhütte zum Großen Gosauglet-
scher; Variante 4: Wanderung von der Adamekhütte zur 
Austriahütte, 820 m ↑, 1400 m ↓, 10 km, 7:30 h

28.08.2026 Variante 3: Abstieg zum Gosausee, 1260 m ↓, 
11 km, 3:30 h, Bus-u.Bahnfahrt nach Wörgl, Heimfahrt mit 
dem Nachtzug; Variante 4: Abstieg von der Austriahütte 
nach Ramsau, 570 m ↓ 5 km, 1:30 h, , Bus-u.Bahnfahrt 
nach Wörgl, Heimfahrt mit dem Nachtzug

29.08.2026 Ankunft in Düsseldorf Hbf

Interessenten melden sich bitte bis Ende Oktober 2025 bei 
der Tourenleitung, um die endgültige Route aus den oben 
beschriebenen Varianten festzulegen. Anmeldungen bis 
Ende Januar 2026!



Dabei sein ist alles!

Wann und wo?  
Jeweils sonntags von 12.00 bis ca. 14.00 Uhr am:

31. August 2025
21. September 2025
26. Oktober 2025
16. November 2025
21. Dezember 2025
18. Januar 2026
15. Februar 2026

Infos und Anmeldung bei:  

Otilie Robeling, Thomas Reinartz und Christoph Hart-
kamp
Mail: paraclimbing@dav-bocholt.de

Sprecht uns einfach an!

Bitte meldet Euch vorher an! Info und Leitung: 

Otilie Robeling (DAV Klettertrainerin Sportklettern) und 
Christoph Hartkamp (DAV Kletterbetreuer mit Zusatz-
ausbildung für das Klettern mit Menschen mit Behinde-
rung). 

Beide haben übrigens durch ihren Beruf ganz viele Kon-
takte und  Erfahrungen auch mit Menschen mit Ein-
schränkungen. 

Übrigens: Auch Angehörige und Interessierte laden 
wir ganz herzlich ein!

Programm Paraclimbing

Klettern auch für Menschen  mit 
Handicap – da geht mehr als Du 
denkst!  

Klettern mit Behinderung – kein Problem!

Ausprobieren – unter fachkundiger Anleitung – mit-
machen, Spaß haben, Selbstvertrauen gewinnen – 
und dabei noch nette Leute kennenlernen!

Das geht! In einer kleinen Gruppe das Klettern auspro-
bieren an einer Kletterwand – und vielleicht später mal 
an einem leichten Klettersteig.. Neue Erfahrungen ma-
chen: Sich etwas zutrauen,  mit Gleichgesinnten in Kon-
takt kommen, dabei sein! Ihr werdet sehen ihr kommt 
weiter und  – es macht richtig Spaß! Und jede und je-
der bekommt genau die Unterstützung, die sie oder er 
braucht!

Ausprobieren: Ihr könnt gerne auch einige Male zum 
Klettern kommen ohne Mitglied in unserem Verein zu 
sein! Später könnt Ihr dann Mitglied werden. Das emp-
fiehlt sich auch, um für den Fall eines Falles versichert 
zu sein.

Dabei sein: Wenn Ihr schwerbehindert seid, zahlt Ihr 
nur 47,-€ Mitgliedsbeitrag im Jahr! Und dafür bekommt 
Ihr dann alle Leistungen einschl. Ausbildung, Versiche-
rungsschutz, Vereinszeitschriften, Materialausleihe, Teil-
nahme an Veranstaltungen etc. – und Ihr unterstützt uns 
in unserer Tätigkeit!

Ausgebildet werden: Je nach Voraussetzungen könnt 
Ihr bei uns auch den „Topropeschein“ machen – damit 
könnt Ihr nachweisen, dass Ihr in der Lage seid zuverläs-
sig beim Topropeklettern zu sichern. Diese Qualifikation 
haben bei uns schon 4 Personen mit Handicap erwor-
ben!

Für erwachsene Menschen und für Kinder und Ju-
gendliche  mit Behinderung: 

Wann und Wo:  

Wir klettern einmal monatlich sonntags an der Klet-
terwand in der Euregio-Turnhalle. Bei gutem Wetter 
klettern wir draußen an unserer Kletteranlage an der 
Werther Straße oder auch mal an anderen Klettermög-
lichkeiten, z. B. im Landschaftspark in Duisburg oder am 
Kletterturm in Gronau oder nach Sonsbeck. 

Nach Absprache planen wir im Frühsommer eine Aus-
fahrt an einen leichten Klettersteig.
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Programm Paraclimbing

Klettern und mehr am LAGA Turm in 
Gronau  als Halbtagesaktion – Ter-
min wird noch abgesprochen!

Für den Herbst planen wir eine Tagesausflug zum im-
merhin 19 m hohen  Kletterturm auf dem ehemaligen 
Gelände  der Landesgartenschau (LAGA) in Gronau – mit 
der Möglichkeit, anschließend das Rock-und Pop Muse-
um in Gronau zu besuchen.- Das Museum liegt nur 100m 
vom Kletterturm entfernt  am „Udo-Lindenberg-Platz“ - 
wie übrigens der Kletterturm auch!

Weitere Infos:	 Bei Otilie Robeling, Thomas Reinartz 
oder Christoph Hartkamp oder über: 
paraclimbing@dav-bocholt.de
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Programm Radausfahrten und Sport im DAV

Radausfahrten 2. Jahreshälfte 2025
Auch in der zweiten Hälfte diesen Jahren planen wir wie-
der unsere beliebten Radausfahrten in die nähere Um-
gebung von Bocholt.

Termine sind: 

Dienstag, 5. August 2025
Dienstag, 2. September 2025
Dienstag, 7. Okrober.2025

Unsere Radausfahrten sind für jedermann und jedefrau 
geeignet. Die Tourenlänge beträgt zwischen 45 und 65 
Kilometer.
Der Frühling und der Sommer warten auf uns.

Startzeit:	 09.30 Uhr
Startort:	 Vereinsheim an der Schwanenstraße
Leitung:	� Gustav Arnold, Georg Schaffeld und 

Hermann Altenbeck

Fitness und Prellball
Wer sich ein wenig sportlich betätigen möchte hat dazu
 

Mittwochs von 20.00- 22:00 Uhr

in der Turnhalle der Clemens August Schule, Breslau-
er Str. 28, 46397 Bocholt (Eingang vom Heutingsweg)  
Gelegenheit.
 
Neben ein wenig Lauftraining und Gymnastik spielen wir 
eine Variation des Prellball-Spieles.
Mit-SportlerInnen sind herzlich Willkommen
 
Kontakt: Uwe Zachej unter uwe.zachej@dav-bocholt.de
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Die Senioren unserer Sektion sind auch im 2. HJ des Jah-
res 2025 wieder aktiv. Die Aktivitäten finden immer am 3. 
Mittwoch im Monat statt. Wenn nicht anders angegeben, 
um 14.00 Uhr ab Vereinsheim an der Schwanenstraße.
Kontakt: 	 Gustav Arnold 02871/184070 und Hermann 

Altenbeck 02871/37596
Wir fahren in der Regel in Fahrgemeinschaften ab dem 
DAV-Heim

Mittwoch 17. September 2025

Wanderung durch das herbstliche Venn in Varding-
holt.
Anschließend Kaffeetrinken im Cafe Kamps
Treffpunkt:	 DAV-Vereinsheim
Beginn:	 14.00 Uhr
Leitung:	 Gustav Arnold, Hermann Altenbeck und 

ihr Team

Mittwoch 15. Oktober 2025

Wanderung durch den herbstlichen Dingdener Wald.
Anschließend Kaffeetrinken im Vereinsheim.
Treffpunkt:	 DAV-Heim
Beginn:	 14.00 Uhr
Leitung:	 Gustav Arnold, Hermann Altenbeck und 

ihr Team

Mittwoch 19. November 2025

Spaziergang mit Lichtbildervortrag
Heute treffen wir uns zu einem kurzen Spaziergang ent-
lang der Aa.
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Programm Senioren aktiv Ü60
Bei Kaffee und Kuchen zeigt Gustav Bilder über einen 
Urlaub auf der Insel Sardinien.
Treffpunkt:	 DAV-Heim
Beginn:	 14.00 Uhr
Leitung:	 Gustav Arnold, Hermann Altenbeck und 

ihr Team

Mittwoch 17. Dezember 2025

Adventsfeier
Heute treffen wir uns im Vereinsheim zu unserer tradi-
tionellen Adventsfeier mit leckerem Stollen, Plätzchen, 
Nüssen und Glühwein.
Alle Senioren sind herzlich eingeladen an diesem Nach-
mittag teilzunehmen.
Treffpunkt:	 DAV-Heim
Beginn:	 14.00 Uhr
Leitung:	 Hermann Altenbeck, Gustav Arnold und 

ihr Team

Mittwoch 21, Januar 2026

Winterliche Wanderung
Wir starten zu einer winterlichen Wanderung in den 
Schüttensteiner Wald.
Anschließend gemütliches Kaffeetrinken im Vereins-
haus. 
Treffpunkt:	 DAV-Heim
Beginn:	 14.00 Uhr
Leitung:	 Hermann Altenbeck, Gustav Arnold und 

ihr Team



Jugend im DAV – Berichte und Programm

Fahrtbericht: Felsklettern des 
Jugend DAV im Frankenjura –  
Fünf intensive Tage in Obertrubach
Vier Kletternde der DAV Sektion Bocholt haben über 
Christi-Himmelfahrt fünf lehrreiche Tage im Franken
jura verbracht. Untergebracht in Obertrubach, haben 
wir täglich umliegende Felsen erkundet und wertvolle 
Erfahrungen im Felsklettern gesammelt.

Der Fokus hat auf dem sicheren Klettern und Sichern im 
Vorstieg gelegen. Wir haben das Einhängen von Expres-
sen sowie das Umbauen am Umlenker geübt. Neben der 
Praxis hat es abends theoretische Einheiten zu Taktik, 
Risikoabschätzung und mentalem Training gegeben. 
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Protokoll DAV – Jugend
vollversammlung 20.03.2025

Anfang:	 18:00, Ende 18:38
Ort:	 Vereinsheim Schwanenstraße

1. 	 Finanzbericht

• 	 JDAV bekommt jedes Jahr einen Jugendetat zur Ver-
fügung

• 	 das Jahr 2024 startet mit 361,06 €, 1000 € Etat, Jah-
resabschluss 373,06 €. Daraus wurden gekauft: Mate-
rial, Essen, Zuschuss für Kinderfahrt ins Sauerland

• 	 Bedarf für das Jahr 2025: 1500 €.
  	 Daraus sollen beschafft werden: Doppelseil, 4 Helme, 

Sicherungsgeräte, Gruppenarbeit allgemein 

2. 	 Jahresbericht 2024 und Ausblick 2025

• 	 Seit ca. August 2024 stagniert die Teilnahme in den 
Gruppenstunden der ab 16-Jährigen. Daher wird die 
Anzahl der Gruppenstunden reduziert.

• 	 Die Gruppe der 10-16-Jährigen Dienstags ist sehr gut 
besucht. Hier wird ein Aufnahmestopp eingeführt.

• 	 Die Wartung der Kletteranlage ergab keine Sicher-
heitsbedenken.

• 	 Am 5.4. soll eine Umschraubaktion an der Kletteran-
lage stattfinden. 

• 	 Am 6.4. findet das Anklettern zusammen mit der Klet-
tergruppe statt.

• 	 Über Christi-Himmelfahrt findet eine Kletterfahrt ins 
Frankenjura statt.

3. 	 Anträge

• 	 Die Teilnehmenden wünschen sich eine Gruppe für 
ältere Kletternde ab 14 Jahren.

4. 	 Sonstiges

• 	 Hermann Altenbeck berichtet vom aktuellen Pla-
nungsstand des neuen Sektionszentrums. Es soll ein 
neuer Kletterturm errichtet werden mit 16,5 m Höhe, 
Spielplatz für Kinder, Boulderblock, Toiletten und 
Aufenthaltsraum errichtet werden. 
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Jugend im DAV / Programm Wandern – Ortsgruppe Gronau

Gruppenstunden und Traingszeiten  
DAV Jugend

Altersgruppe 8 – 14 Jahre:
Jeden Dienstag: 16:00 – 18:00 Uhr 

Altersgruppe ab 14 Jahren:
Im wöchentlichen Wechsel Dienstag bzw. Donnerstag: 
18:00 – 20:00 Uhr

Wir treffen uns je nach Wetter an der Außenanlage oder 
im Vereinsheim

Weitere Infos und Ansprechpartner: Moses Wullweber, 
moses.wullweber@dav-bocholt.de

Ein besonderes Highlight ist das Projektieren schwere-
rer Routen gewesen: Jede*r hat sich eine persönliche 
Herausforderung gesucht und hat ihre*seine Projekte 
erfolgreich durchstiegen. Auch Umweltschutz ist nicht 
zu kurz gekommen. Wir haben über kletterspezifische 
Regeln im Frankenjura, vogelschonende Zeiten, Trittsi-
cherheit am Wandfuß und das Vermeiden von Müll und 
Magnesia gesprochen.

Fazit: Eine rundum gelungene Fahrt mit viel Lerneffekt, 
Teamgeist und jeder Menge Spaß am Fels.

Laura, Nele, Micha und Moses

Einladung zum traditionellen  
Grünkohlessen 
Auch in diesem Jahr soll es in Gronau wieder unser tradi-
tionelles Grünkohlessen geben - und zwar am Samstag, 
dem 15. November 2025 um 18 Uhr voraussichtlich im 
Gasthof Bösing, Am Berg51 in Gronau-Epe. 

Die Teilnahme erfolgt zum Selbstkostenpreis. Gerne 
dürft Ihr auch Freunde, Bekannte oder Interessierte mit-
bringen!

Gerd Scholten, Uwe Zachej und Oliver Holz

Weitere Informationen bei : oliver.holz@t-onlinede oder 
uwe-zachej@dav-bocholt.de

Regelmäßiges Klettern am Laga 
Turm in Gronau:

Regelmäßig – zumeist am Mittwoch und am Sonntag fin-
det am LAGA Turm in Gronau ein offenes Klettern statt. 
In den Wintermonaten wird dies Angebot dann in die 
nahe gelegene Kletterhalle nach Enschede verlegt.
Weiter Infos erhaltet Ihr bei Martin Probst.

Kontakt:
Martin.probst@dav-bocholt.de 
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Du hast Superkräfte, willst diese sinnvoll einsetzen und für 

andere da sein? Dann mach doch eine Pflege-Ausbildung 

bei der AWO im Jeanette-Wolff-Seniorenzentrum!

Spannung, Abwechslung und ein anspruchsvoller 

Job mit besten Zukunfts-Perspektiven. Das erwartet Dich:

Unsere Benefits  
·  5-Tage-Woche, 29 Urlaubstage und  

13. Monatsgehalt in Höhe von 60 %

·  Fortbildung & Qualifizierung mit  
verschiedenen Karriereperspektiven,  
bspw. Übernahme einer Leitungsfunktion

·  Ausbildungsbegleitende und individuelle  
Betreuung durch unsere Praxisanleitungen

·  Garantierte Übernahme in ein festes  
Arbeitsverhältnis in einer Branche mit Zukunft

·  Mitarbeiter*innenrabatte und Gesundheits- 
förderung

Komm zu uns!
Einfach anrufen, mailen oder vorbeikommen: 

Jeanette-Wolff-Seniorenzentrum
Tel.: 02871 3421 
sz-bocholt@awo-ww.de
jeanette-wolff-sz.awo-ww.de

Pflege-Helden & -Heldinnen gesucht!

Jeanette-Wolff- 
Seniorenzentrum
Bocholt

Was verdienst Du?
1. Ausbildungsjahr 1344,11 Euro * 
2. Ausbildungsjahr 1405,91 Euro * 
3. Ausbildungsjahr 1507,88 Euro *

Gehalt nach der Ausbildung 3322,50 Euro *
*plus umfangreiche Zulagen im Schichtdienst (Stand 2024)


